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MUSIKSCHULE

Rund 300 SchülerInnen besuchen 
derzeit die Musikschule. Es gibt 
noch einige freie Restplätze.

ADVENT IN LANGENZERSDORF

Das gesamte Programm für den 
Adventmarkt vor St. Katharina und 
den Adventkunstmarkt im Festsaal.

TAGE DER OFFENEN TÜR

Die NNÖMS lädt am 10. und 
17. November jeweils vormittags 
von 8:30 bis 13:00 Uhr ein.

Police Safety Award 2015
Bezirkspolizeikommandant Obstlt. Dr. Siegfried Krische und Bürgermeister 

Mag. Andreas Arbesser laden zur P-S-A-Gala am 10. November ein.
Seite 2 und 3
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GEMEINDENACHRICHTEN

Unter dem Motto „Hin-
schauen anstatt Weg-
schauen“ findet am 

10.  November 2015 die nun-
mehr siebente Police-Safety-Award  
(P-S-A) -Gala im Festsaal der Markt-
gemeinde Langenzersdorf statt. Im 
Rahmen dieser öffentlich frei zu-
gänglichen Veranstaltung wird je-
nen Menschen ein großes „Dan-
keschön“ gesagt, deren „Tätigwer-
den“ oftmals wenig oder gar unbe-
dankt bleibt. 
Miteinander zu leben und umzuge-
hen bedeutet, dass  Menschen in be-
stimmten Situationen von sich aus 
aktiv werden sollten. Gerade dieser 
Umstand darf nicht als Selbstver-
ständlichkeit gesehen werden, denn 
der richtige und besonnene Einsatz 
sowie die rasche und spontane Hil-
fe durch Privatpersonen stellen eine 
besondere Leistung dar und fordert 
sehr oft eine ordentliche Portion 
Zivilcourage. 
Aber auch die Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter der Blaulichtorga-
nisationen, wie Polizei, Feuerwehr, 
Rettung, Justizwache und Bundes-
heer, seien es hauptberufliche oder 
ehrenamtliche Funktionäre, stehen 
täglich von null bis vierundzwan-
zig Uhr für die Sicherheit der Be-
völkerung im Einsatz. Insbesondere 
die ehrenamtlich in diesen Organi-
sationen tätigen Menschen arbeiten 
dort nicht des Geldes wegen, son-
dern aus ideellen Gründen, um ih-
ren Mitmenschen in Not helfen zu 
können. In der heutigen Zeit rückt 
das Ehrenamt, das gleichzeitig ei-
nen Verzicht auf Freizeit bedeutet, 
immer stärker in den Vordergrund, 
da der Staat nicht alle Bereiche ab-
decken kann, die die Menschen für 
ein gemeinsames Zusammenleben 
und die Sicherheit brauchen.
Die Verleihung des Safety Awards 
im Festsaal der Marktgemeinde 
Langenzersdorf stellt zum wieder-
holten Male den Abschluss eines 
Einsatzjahres dar, in welcher oben 

genannte Institutionen und Pri-
vatpersonen ausgezeichnet werden. 
Mein persönlicher Dank gilt Herrn 
Obstlt. Dr. Siegfried Krische, der als 
Bezirkspolizeikommandant der Po-
lizei diese Veranstaltung ins Leben 
gerufen hat. Seinem Engagement 
ist es zu verdanken, dass die „gute 
Tat“ nicht schnell in Vergessenheit 
gerät. Es werden jene vor den Vor-
hang geholt, die sich unter hohem 
persönlichen Einsatz für ihre Mit-
menschen eingesetzt haben.
Die Leistungen der Ausgezeichne-
ten sollen aber auch Anreiz dafür 
sein, nachzudenken, wie man sich 
in der konkreten Situation selbst 
verhalten hätte und vielleicht auch 
Ansporn, in Notsituationen recht-
zeitig zu handeln.

Bürgermeister Mag. Andreas Arbesser

Liebe Langenzersdorferinnen!
Liebe Langenzersdorfer!

AM
WORT

FLÜCHTLINGSHILFE

Wie viele Flüchtlinge es letztlich auch sein werden: Langenzersdorf engagiert sich in Flüchtlingsfragen!
Die Österreichische Nationalbank hat am Gelände des Freizeitzentrums in der Dirnelwiese Wohnraum für Flüchtlinge, die von 
der Caritas betreut werden, zur Verfügung gestellt. Unser gemeinsames Ziel ist es, die Flüchtlinge in unser Langenzersdorfer 
Gemeinschaftsleben mit Unterstützung aller HelferInnen zu integrieren. 
Eine positive Willkommenskultur ist Voraussetzung. Mit einfachen ehrenamtlichen Betreuungsdiensten, mit Möglichkeiten der 
Begegnung bei Veranstaltungen, Sport, Musik und Ähnlichem, mit Angeboten von erlaubten geringfügigen Arbeitseinsätzen soll 
dieses Ziel der Integration erreicht werden.
Viele von uns wollen aktiv helfen. Um diese Hilfe sinnvoll zu koordinieren, benötigen wir klare Strukturen, die gerade aufgebaut 
werden. Unter anderem wurde eine Homepage geschaffen, in die sehr einfach Informationen hineingestellt werden können. 
Diese ermöglichen Direktkontakte unter den Helfern. Die Homepage steht noch am Beginn und ist vielleicht noch nicht ganz 
fehlerfrei, sie wurde unter dem Motto „besser ist, fehlerhaft zu beginnen, als perfekt zu zögern“ eingerichtet.

www.initiative-langenzersdorf.at
Schritt für Schritt soll diese Homepage wachsen und inhaltsreicher werden.
Ich bedanke mich bei allen LangenzersdorferInnen, die freiwillig den Menschen helfen, die ihre Heimat verlassen mussten.



SPRECHSTUNDEN DES BÜRGERMEISTERS

Jeden Dienstag von 17:45 - 19:00 Uhr im  
Gemeindeamt, Hauptplatz 10 
Samstag, 28. November von 10:00 - 11:00 Uhr, in der  
Pfarrexpositur Dirnelwiese, Krottendorfer Straße 48 - 50
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POLICE-SAFETY-AWARD 2015

Frei nach dem Zitat „Tu Gutes und rede darüber“ von 
Georg-Volkmar Graf Zedtwitz-Arnim wird dank der 
Unterstützung der Sparkasse Korneuburg und der Firma 
Waffelmaschinen Franz Haas-Meinke-Mondomix-Stein-
hoff, mit der Gala und den sichtbaren Auszeichnungen des 
Police-Safety-Awards allen anderen Menschen gezeigt, 
dass die Arbeit der Blaulichtorganisationen und die Zi-
vilcourage von Privatpersonen besonders geschätzt wird. 
Mit einem internationalen Gala-Showprogramm, mode-
riert von Dr. Marion Müllner und Peter Madlberger, stellt 
die diesjährige P-S-A Preisverleihung ein besonderes kul-
turelles Erlebnis dar. 

Kilian Scheyer aus Bisamberg er-
öffnet die P-S-A Gala mit der 
wundervollen und sehr sinnli-
chen Ballade „Was wichtig ist“. 
Mit diesem Song erreichte der 
13jährige 2014 das Finale des 
Kiddy-Contest. 

Tamara Trojani, eine 
echte Diva mit viel 
Witz und Emotion, 
eine Weltstimme, die 
über tolle Spitzentöne 
und ein wirklich ko-
misches Talent verfügt, 
begleitet von Maestro 
Konstantin Schenk am Flügel, singt ein Medley der schöns-
ten Lieder der Zarah Leander aus ihrem aktuellem Pro-
gramm „YES SIR! – Rendezvous mit Zarah Leander“.

Der sympathische Sän-
ger, Saxophonist und 
Songwriter Peter Sax 
und die bezaubernde 
Sängerin Kathrin Schwin-
genschlögl sorgen mit 

schwungvollen Peter Sax Eigenkompositionen für ein be-
sonderes Pop/Dance Musikerlebnis.

Alt-Inspektor Manfred Satke, Jahr-
zehnte in den Reihen der Wiener Po-
lizei tätig gewesen, gewährt exklusi-
ve Einblicke in das vor Jahren herr-
schende Alltagsleben der damals noch 
grün gewandeten Polizei aus seinem 
aktuellen Polizeikabarett -Programm 
„Wahre Wuchteln – Teil II“.

Albert Tröbinger, Weltrekordhalter in 
Kontaktjonglage, versteht es, Phanta-
sie und Wirklichkeit auf wunderba-
re Weise miteinander zu verschmel-
zen – und zu begeistern. Objekte wer-
den auf magische Weise lebendig und 
die Gesetze der Physik scheinen nicht 
mehr zu gelten. Die wohl sinnlichste 

Form der Jonglage verbindet Harmonie und Präzision mit 
reiner Körperbeherrschung.

Die P-S-A-Gala wird ein besonderer Abend im Sinne der 
guten Sache, um miteinander zu sprechen, sich auszutau-
schen, einen kleinen Imbiss zu genießen und insbesonde-
re jene Menschen zu würdigen, die etwas Besonderes im 
Leben für unsere Gesellschaft geleistet haben.

10. NOVEMBER 2015

Die Verleihung des

POLICE - SAFETY - AWARD 2015
mit einem Showprogramm von internationalen Künstlern:

19.00 Uhr | FESTSAAL | LANGENZERSDORF
Einlass: 18.30 Uhr • 2103 Langenzersdorf • Hauptplatz 9

The Diva & The Maestro
Tamara Trojani & Konstantin Schenk
www.tamaratrojani.com

Peter Sax & Kathrin Schwingenschlögl
Saxophon & Gesang
www.peter-sax.com

Kilian Scheyer
Gesang – Finalist Kiddy Contest

www.police-safety-award.at
FREIER EINTRITT!
ACHTUNG! – Freie Sitzplatzwahl

Manfred Satke
Polizeikabarett

www.polizeikabarett.at

Albert Tröbinger
Illusions of Gravity

www.contact-juggling.at

Moderation:
Marion Müllner & Peter Madlberger
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Der Tourismusverein veranstaltet auch heuer den 
zur Tradition gewordenen Adventmarkt von  
Freitag, 27. November, bis Sonntag, 29. Novem-

ber 2015 vor der Pfarrkirche St. Katharina.
Genießen Sie das stimmungsvolle Ambiente und das um-
fangreiche Rahmenprogramm. 
In gewohnter Weise findet auch der Adventkunstmarkt am 

ADVENTMARKT VOR ST. KATHARINA

Freitag, 27. November
15:00	 Alle Stände geöffnet
16:45	 4 Tenöre Musikkapelle
17:00	 Eröffnung durch Bgm. Mag. Andreas Arbesser
17:10	 4 Tenöre Musikkapelle
18:30	 Hl. Messe
19:30	 Brass Sextett Musikkapelle
21:00	 Bläser Ensemble Musikkapelle & Musikschule
22:00	 Ende

Samstag, 28. November
15:00	 Alle Stände geöffnet
15:30	 Trompeten Ensemble Musikschule
16:00	 Nikolo
17:30	 Gesangverein Langenzersdorf 1877
18:30	 Hl. Messe
19:30	 Würflacher Septime
21:30	 Weisenbläser
22:00	 Ende

Sonntag, 29. November
10:30	 Hl. Messe
11:00	 Alle Stände geöffnet
11:00	 Chor der Volksschule Langenzersdorf
15:00	 Bläserquintett Musikkapelle
16:00	 Saxophon-Trio Musikschule
18:00	 Jagdhornbläser Hermann Löns
19:45	 Turmblasen Bläserensemble
20:00	 Ende

Advent  in Langenzersdorf

ADVENTKUNSTMARKT

Adventkunstmarkt 
im Festsaal, Hauptplatz 9, 
zu Gunsten des 
Behindertenwohnhauses Langenzersdorf

Samstag, 28. November
10:00	 Beginn der Verkaufsausstellung
10:00 - 17:00	 Bastelstube Elternverein Langenzersdorf
		  Krippenbasteln: H. Oberschlick
11:00	 Musikschule LE: Flötenklasse
14:30	 „Advent Allerlei“, Tanzstudio E. Mills 
16:00	 Musikschule LE: Klavier-Chello Klasse 
17:00	 Ziehung TOMBOLA
	 anschließend Ausgabe der Preise 
18:00	 Ende

Sonntag, 29. November
10:00	 Beginn der Verkaufsausstellung
	 Ausgabe der restlichen Tombolapreise
10:00 - 16:00	 Krippenbasteln
11:00	 Musikschule LE: Klavierklasse
11:45	 Chor der Volksschule Langenzersdorf
13:00 - 17:00	 Basteln, Lesen, Spielen
	 „Kinder für Kinder“, NNÖMS Langenzersdorf
14:30	 „Orientalische Träume“, Tanzstudio E. Mills 
16:00	 Musikschule LE: Violin Klasse
16:30	 „Singen und Gedichte“, NNÖMS-LE
17:00	 Ende
Erholen Sie sich im Advent-Café bei 
kleinen Imbissen, Erfrischungen und Süßigkeiten.
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Samstag, 28. November und Sonntag, 29. November 2015 
im Festsaal statt. Der Elternverein Langenzersdorf rich-
tet für unsere Kinder im Alter von 3 bis 10 Jahren eine 
Adventbastelstube am Samstag, 28. November von 10:00 
bis 17:00 Uhr im Festsaal ein. Nützen Sie das angebotene 
Programm zur Einstimmung auf die Adventtage. Die Ver-
anstalter freuen sich auf Ihren zahlreichen Besuch!

AUS DER
GEMEINDE



INFORMATION FÜR VERANSTALTER

Wir freuen uns sehr, dass es in Langenzersdorf ein vielfäl-
tiges, aktives und engagiertes Vereinsleben und Veranstal-
tungswesen gibt. Im ganzen Jahr werden attraktive Veran-
staltungen im kulturellen, sportlichen und gesellschaftlichen 
Bereich angeboten.
Öffentliche Straßen und Plätze sind dabei ein beliebter Ver-
anstaltungsort. Damit ein reibungsloser Ablauf garantiert ist  
und eine Kollision mit anderen Veranstaltungen am gleichen 
Ort und zum selben Zeitpunkt vermieden wird, ist es wich-
tig, dass Sie rechtzeitig für die Bekanntgabe Ihres gewünsch-
ten Veranstaltungstermins und -ortes sorgen. 
Richten Sie dazu bitte ein Schreiben an die Marktgemeinde 
Langenzersdorf (Hauptplatz 10, 2103 Langenzersdorf oder 
per Mail an gemeinde@langenzersdorf.gv.at), in welchem 
Sie um Zustimmung zur Benützung des Veranstaltungsortes 
am gewünschten Termin ansuchen. Maßgeblich für die Ter-
minvergabe ist das schriftliche Einlangen des Ansuchens 
beim Gemeindeamt. Sie werden verstehen, dass mündliche 
Anfragen aus administrativen Gründen nicht berücksichtigt 
werden können.
Sobald Sie eine schriftliche Bestätigung des Ortes und Ter-
mins von der Marktgemeinde Langenzersdorf erhalten haben, 
können Sie mit der Planung Ihrer Veranstaltung beginnen.
Bitte beachten Sie, dass diese Bestätigung des Veranstal-
tungstermins und -ortes die Veranstaltungsanmeldung nach 
dem NÖ Veranstaltungsgesetz NICHT ersetzt! Dafür ist eine 
gesonderte Anmeldung erforderlich, bei der wir Ihnen gerne 
behilflich sind.
Wir bedanken uns schon jetzt für Ihre Kooperation und wün-
schen Ihnen viel Erfolg bei der Durchführung Ihrer Veranstal-
tungen, die das Zusammenleben in unserer Marktgemeinde  
auf wertvolle Weise bereichert.

LANGENZERSDORF IM NOVEMBER 2015
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STRASSENBÄUME IN LANGENZERSDORF

Seit einigen Wochen wer-
den Pflegemaßnahmen an 
unseren Straßenbäumen 
durchgeführt. Die Firma 
Pflanz hält sich dabei an die 
Gutachten, die im Zuge der 
Erstellung des Baumkata-
sters gemacht wurden. 
Leider müssen laut Gutach-
ten einige Bäume gefällt 
werden - diese Arbeiten wer-
den von den Mitarbeitern 
des Bauhofes durchgeführt. 
Natürlich werden Nach-
pflanzungen erfolgen!
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Bücherei: Herbstzeit ist Lesezeit!

Eine gute Gelegenheit um unserer Bücherei, Haupt-
platz 10, einen Besuch abzustatten. Dienstags in der Zeit 
von 15:00 bis 18:00 Uhr und freitags sowohl zwischen 
10:00 und 12:00 als auch von 15:00 bis 18:00 Uhr können 
Sie in verschiedensten Büchern schmökern. 

Für Kinder im Vorschul- 
oder Volksschulalter und 
für Jugendliche stehen seit 
kurzem viele spannen-
de, interessante neue Bü-
cher zur Verfügung. Auch 
Erwachsene finden aktu-
elle Literatur in der Bü-
cherei. In zahlreichen Ar-
beitsstunden wurden die 
neu erworbenenBücher  
von Elisabeth Eisenheld 
und Gemeinderätin Clau-
dia Dornhecker eingebun-

den und katalogisiert, sodass sie ab sofort entlehnt wer-
den können.
Nützen Sie unsere Bibliothek, und animieren Sie Kinder 
und Jugendliche zum Lesen! Lesen ist eine wunderbare 
Alternative zur virtuellen Welt der Computer- und Han-
dyspiele. Es wird nicht nur die Kompetenz des sinnerfas-
senden Lesens gefördert, sondern auch die Fantasie ange-
regt, weil die Protagonisten  und Handlungsschauplätze im 
Kopf jedes Lesers individuell Gestalt annehmen können. 

Österreich sucht die Technikqueen

Unter diesem Motto stand 
die Initiative von OMV 
und Siemens, Mädchen 
für technische und natur-
wissenschaftliche Themen 
bzw. Berufe zu begeis-
tern. Angesprochen soll-
ten Mädchen zwischen 14 
und 16 Jahren werden. Von 

fast 2000 Teilnehmerinnen an diesem Wettbewerb schaff-
ten es zwei Mädchen aus Langenzersdorf, Viktoria Voitech 
und Magdalena Weinstabl unter die besten Fünf. Bei ei-
nem großen Finalwochenende präsentierten sie ihre kre-
ativen Ideen betreffend den bewussten Umgang und die 
Wiederverwertung von Ressourcen vor einer hochkarä-
tigen Jury, bestehend aus Professoren der TU Wien, Spit-
zenmanagern von OMV, Siemens und Borealis sowie „Si-

ence Buster“ Prof. Werner Gruber. Als Preis erhielten die 
Mädchen ein iPad, einen 2.500,- € Ausbildungsscheck  so-
wie die Aufnahme in das OMV-Mentoring Programm.
Wir gratulieren zu dieser ausgezeichneten Leistung sehr 
herzlich und freuen uns, dass zwei Langenzersdorfer Mä-
dels so tolle „Technikqueens“ sind!

Elisabeth Eisenheld und  
GR Claudia Dornhecker

Viktoria Voitech und  
Magdalena Weinstabl

AUS DER
GEMEINDE
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WINTERDIENST – SCHNEERÄUMUNG

Zur Sicherstellung des Winterdienstes wird für nachstehend 
angeführte Straßen linksseitiges Halte- und Parkverbot 
(ungerade Hausnummern) in der Zeit von 15.11.2015 bis 
25.03.2016 verordnet:

A. In den Gemeindestraßen 
Bierwolfgasse 
Dr. Weinbrennerstraße
Krottendorfer Straße
Sarobagasse
Schrammelgasse
Kellergasse (von ON 9 bis Winzergasse)
Obere Alleestraße 
Winzergasse

wird ein linksseitiges Halte- und Parkverbot (ungerade Ob-
jektnummern) verordnet. Um die Schneeräumung bestmög-
lich zu gewährleisten, wird um strikte Befolgung dieser Ver-
ordnung ersucht!
Gemäß §93 Abs.1 StVO 1960 i.d.g.F. haben die Eigentümer 
von Liegenschaften in Ortsgebieten dafür zu sorgen, dass 
die Gehsteige entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit 
von 6:00 Uhr bis 22:00 Uhr von Schnee geräumt und bei 
Glatteis bestreut sind. Ist ein Gehsteig nicht vorhanden, so 
ist der Straßenrand in der Breite von 1m zu säubern und zu 
bestreuen. 
In diesem Zusammenhang rufen wir das Salzstreuverbot im 
Ortsgebiet in Erinnerung!

Schneeräumung LB3 und Strebersdorfer Straße
Die Schneeräumung auf den Landesstraßen LB3 und 
Strebersdorfer Straße wird seit der Winterdienstperiode 
2011/2012 nicht mehr durch die Marktgemeinde Langen-
zersdorf sondern durch den NÖ Straßendienst durchgeführt. 

GRÜNSCHNITTABFUHR

Sie werden ersucht, Ihren Baum- und Strauchschnitt frühe-
stens 1 Woche vor dem Abfuhrtermin vor der Liegenschaft 
zu lagern. Strauchschnitt und Äste sind so auf dem Gehsteig 
bzw. den Grünflächen zu platzieren, dass keine Verkehrsbe-
hinderung eintritt.
Beachten Sie bitte, dass Grünschnitt in Plastiksäcken bzw. 
zweckentfremdeten Gelben Säcken NICHT abgeführt wird.

Bitte verwenden Sie dafür die kom-
postierbaren Grünschnittsäcke, die 
Ihnen zugestellt wurden. 
Für das Jahr 2015 hat jeder Haushalt 
5 Grünschnittsäcke gratis erhalten. 
Sollten Sie mit den ausgeteilten Sä-
cken nicht das Auslangen finden, 
können weitere 5 Papiersäcke im 
Bürgerservice kostenfrei abgeholt 
werden. Benötigen Sie zusätzliche 
Grünschnittsäcke, können jeweils 5 
Stück gegen einen Kostenersatz von 
€ 3,50 erworben werden.

Wir bedanken uns für Ihre Mithilfe, die Grünschnittabfuhr 
effizient und ökologisch zu gestalten.

Termine:	 2. November – Zonen 1 bis 4 
	 9. November – Zonen 5 bis 9

B
ild

: z
.V

.g
.

E-Car-Sharing

Am 8. Oktober fand im Gasthof Roderich die erste In-
formationsveranstaltung zum Thema Elektromobilität 
bzw. E-Car-Sharing in Langenzersdorf statt. Matthias Za-
wichowski und Lisa Weissinger gaben den BesucherInnen 
spannende Einblicke in die „Faszination der Elektromo-
bilität“ und ihre Besonderheiten und stellten das E-Car-
Sharing-Modell von „fahrvergnügen.at“ vor. 
Detaillierte Informationen dazu erhalten Interessierte je-
derzeit unter office@fvgn.at oder auf der Facebook-Seite.
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Klimabündnis 
Langenzersdorf 
„Ausgezeichnete“ Gebäude vor den Vorhang!

Egal, ob Neubau oder Sanierung: Wer bei der Umsetzung des per-
sönlichen Wohntraums auf energieeffiziente Maßnahmen achtet, 
erreicht damit nicht nur niedrige Betriebskosten, sondern trägt 
auch einen nicht unbeträchtlichen Anteil zum Klimaschutz bei.

Als Marktgemeinde Langenzersdorf möchten wir dieses Engage-
ment besonders hervorheben und mit der neuen Gebäudeplaket-
te „Ausgezeichnet gebaut in NÖ“ sichtbar machen. Das soll andere 
zum Nachahmen motivieren. Alle HäuselbauerInnen und Saniere-
rInnen, die die Mindestkriterien erfüllen, dürfen wir mit der neuen 
Plakette auszeichnen. Zudem überreichen wir Ihnen bei der Aus-
zeichnung ein Anerkennungsgeschenk!

Energieeffizientes Bauen und Sanieren zahlt sich aus!
Gebäudeplakette erhalten und Prämie sichern!
Um die Plakette zu erhalten sind Mindestkriterien zu erfüllen. Eine 
Energiekennzahl (EKZ) ≤ 30 kWh/m²a beim Neubau und ≤ 100 
kWh/m²a bei Sanierungen sowie ein ökologisches Heizsystem sind 
Grundvoraussetzung. 

Die gesamte Kriterienliste ist auf der Website der Energieberatung 
NÖ, www.energieberatung-noe.at, abrufbar. 
Nähere Informationen erhalten Interessierte auch bei der Energie-
beratungshotline der Energie- und Umweltagentur NÖ unter der 
Telefonnummer 02742 221 44.

Gebäude auszeichnen – Prämie erhalten
Die Plakette kann kostenfrei bei der Energieberatung NÖ oder bei 
der Marktgemeinde Langenzersdorf bestellt und ganz einfach an 
der eigenen Hauswand oder dem Gartenzaun montiert werden.
Zusätzlich erhalten alle Ausgezeichneten eine Prämie in Form einer 
Fußmatte, eines hochwertigen Innenraumthermometers oder eines 
Kühlschrankmagneten. 

Nähere Informationen und Bestellung
Bei GR. Renate Kolfelner bzw. Umweltgemeinderat GGR. Bernhard 
Rainer, T: 02244 2308, E: klimabuendnis@langenzersdorf.gv.at
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Rund 300 Kinder und Jugendliche besuchen derzeit die 
Musikschule Langenzersdorf, die von 12 LehrerInnen  
unterrichtet werden. Besonders freut es uns 5  musikali-
sche Früherziehungsgruppen mit jeweils 10 Kinder will-
kommen zu heißen. Beim Adventkonzert werden Früher-
ziehungskinder ein Nikolauslied darbieten. 

Bläserklasse
Erfreulicherweise gibt es heuer wieder eine Bläserklas-
se im Rahmen der Nachmittagsbetreuung. 11 Kinder der 
Volksschule erlernen ein Blasinstrument. Neben dem In-
strument werden auch Grundbasics wie rhythmische 
Übungen, Bodypercussion, Singen und Noten erlernt. 
Mag. Agnes Zehetner, die dafür einen Lehrgang besuche, 
ist die leitende Lehrerin des Projekts. Unterstützt wird 
sie von Dir. Robert Ringwald, Erwin Anzinger und Leo 
Kappel. Jedes Kind hatte die Möglichkeit, verschiedene 
Instrumente auszuprobieren und je nach Wunsch wurden 
sie den SchülerInnen zugeteilt. Das Lehrerteam wünscht 
viel Spaß!

INFO!
Es gibt noch einige freie Restplätze, besonders für KLA-
VIER! Bei Interesse bitte um Kontaktaufnahme mit Dir. 
Robert Ringwald, Tel. 0664 2630459.

Vorankündigung
Am 6. Dezember um 17:00 Uhr findet im Festsaal der 
Marktgemeinde das Nikolauskonzert der Musikschule 
statt. Die musikalischen Früherziehungsgruppen werden 
ein Nikolauslied singen und die verschiedenen Ensembles 
werden Adventstimmung verbreiten. 
Eintritt freie Spende! Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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Musikschule  
Langenzersdorf

GR. Renate Kolfelner und UGR GGR. Bernhard Rainer 
zeichnen energieeffiziente Bauten aus.

AUS DER
GEMEINDE
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Volksschule Langenzersdorf

Besuch am Langenzersdorfer Wochenmarkt

An einem Donnerstag Mitte September war es soweit: 
Nach nur knapp drei Wochen Unterrichtszeit unternah-
men die Taferlklassler der 1a und 1b mit ihren Lehrerin-
nen ihren ersten Lehrausgang zum Langenzersdorfer Wo-
chenmarkt. Bei Martin Ruzicka erfuhren die Kinder viel 
Wissenswertes über Kräuter und deren Anwendung. Mit 
Eifer und großem Interesse konnten die Kinder diver-
se Obst- und Gemüsesorten und Kräuter kosten, riechen 
und  erkunden. 
Mit einem prall gefüllten Obstkorb ging es zurück zur 
Schule (vielen Dank auch den Marktleuten für ihre 
Spende der Birnen), um die Früchte zu einem Obstsa-
lat zu verarbeiten. Die SchülerInnen wuschen, schälten 
und schnitten mit großer Begeisterung. Nach getaner Ar-
beit schmeckte der selbst zubereitete Obstsalat nicht nur 
den Kindern, sondern auch den eingeladenenLehrerin-
nen. Begleitet von guter Wetterlage und zahlreichen El-
tern war dieser erste gemeinsame Lehrausgang für die 
Klassengemeinschaft eine gelungene Erfahrung für un-
sere Jüngsten und wird den SchülerInnen lange in Erin-
nerung bleiben.

NNÖMS Langenzersdorf

Tage der offenen Tür
finden am 10. und 17. November jeweils vormittag von  
8:30 bis 13:00 Uhr statt. 
Programm: 
•	Workshopstationen zum Mitmachen
•	Schulführungen
•	Informationsstand
•	Unterrichtsvorführungen
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Unsere  
Partnerschule 
BHAK Korneuburg 
www.hak-korneuburg.at 

 

 

 

 

 

www.nmslangenzersdorf.ac.at 
Neue NÖ Mittelschule Langenzersdorf 

Klosterneuburgerstr.12, 2103 Langenzersdorf : 02244/2312 @: nms.langenzersdorf@noeschule.at 

Schulschwerpunkt Wirtschaftskompetenz (1.-4.Klasse) 

Schulschwerpunkt IKT/Multimedia  ECDL (1.-4.Klasse) 
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Optionale Angebote: UÜ Sport; UÜ Kreativ, ECDL 

Kompetenz- und 
Soziales Lernen 

Teamteaching  

Rotierende 
Lesestunde 

Offene Lerntage 

 

English&Sports Week 
Native Speaker 

 

Kinder Eltern Lehrer  
Gespräche 

 

Jahresthema  1.Kl. 

Sprache 

 

Jahresthema 2.Kl. 
Gesundheit/ 

Kreativ 

Jahresthema 3.Kl. 
Naturwissen-

schaft 

Jahresthema 4.Kl. 
Berufs-

information 

Projektwoche - 
Kennenlerntage 

 

Winter-
Sportwoche 

 

Winter-
Sportwoche 

Projekt- oder 
Sportwoche 

 

 

 

Tag der offenen Tür          10.11. und 17.11.2015 8:30-13:00 
Workshops/Schulführungen/Informationen 

 

 Topaktuelle IT-Ausstattung 
 Interaktive Tafeln in allen Klassen - modernste Funktionsräume 
 English Week mit Native Speaker 
 Erste Passivhaus-Schule NÖ – Green Building Award 2011 
 Familiäre Atmosphäre 
 Nachmittagsbetreuung im neu gestalteten Hort (NÖ Hilfswerk) 
 ProfessorInnen der Partnerschule unterrichten in der NNÖMS 
 Teilnahme „English Olympics“,„Big Challenge“,„Känguru der Mathematik“… 
 Europäischer Computerführerschein ECDL 

 

 
Anmeldung: 
in der NNÖMS Langenzersdorf 
in der VS Bisamberg und 
in der VS Langenzersdorf 
online www.nmslangenzersdorf.ac.at 

 

PC Consult 2000
Tel. +43-2244-30010
Fax +43-2244-30010/41
office@pcc2000.at
www.pcc2000.at

EDV-Landschaft
Drucklösungen
Netzwerke
PC‘s & Co
Webdesign
Telefonanlagen
Service, Wartung



LANGENZERSDORF IM NOVEMBER 2015

 
9GEMEINDENACHRICHTEN LANGENZERSDORF 11/15

DÄMMERUNGSEINBRÜCHE

Die Polizei warnt vor Dämmerungseinbrüchen
Wenn die Tage kürzer werden, finden Einbrecher wieder ihr 
jährliches Betätigungsfeld, die Dämmerungseinbrüche. Es ist 
die Zeit, in der es früher dunkel wird und Einbrecher beobach-
ten, in welchen Häusern Licht brennt und in welchen nicht.

Vorzugsweise brechen die Eindringlinge Terrassentüren auf, 
die an der Rückseite des Hauses liegen, unbeleuchtet und 
von den Nachbargrundstücken nicht einsehbar sind.
Zwischen 17:00 und 21:00 Uhr finden die meisten Dämme-
rungseinbrüche statt.

Die Polizei gibt einfache Tipps:
•	Viel Licht
•	Installation einer Alarmanlage (evtl. mit Direktschaltung 

zur Polizei)
•	Außenbeleuchtung auch tagsüber brennen lassen
•	Im Haus Licht brennen lassen evtl. Zeitschaltuhren, Bewe-

gungsmelder anbringen
•	Terrassentüren durch Scherengitter oder einbruchshem-

mende Rollbalken sichern
•	Vorhandene Rollläden und Fenster schließen
•	Außensteckdosen ab- oder wegschalten
•	Leitern, Gartenmöbel und herumliegendes Werkzeug 

sind praktische Helfer für Einbrecher. Diese Gegenstände 
sollten weggeräumt werden

•	Im Urlaub Nachbarn ersuchen, die Post aus dem Briefka-
sten zu nehmen und die Beleuchtung einzuschalten, um 
das Haus bewohnt aussehen zu lassen

•	Aus dem gleichen Grund im Winter Schnee räumen oder 
räumen lassen

Bei Wohnungen:
•	Eingangstür der Wohnhausanlage schließen (Täter nutzen 

die Gelegenheit, wenn die Tür nur kurz geöffnet ist)
•	die Tür des Fahrradabstellraumes versperren
•	die Kellertür versperren – Täter gelangen oftmals über die 

Tiefgarage in die Anlage

Informationen über Sicherungsmaßnahmen für Ihr Haus und 
Ihre Wertgegenstände sowie über die Möglichkeit, Ihre Alarm-
anlage direkt mit der Polizei zu verbinden, erteilt jede Sicher-
heitsdienststelle und insbesondere der kriminalpolizeiliche Be-
ratungsdienst. Solche Beratungen sind immer völlig kostenlos! 

Sollten Unbekannte in Wohngegenden ohne ersichtlichen 
Grund auftauchen, ist es sehr wichtig dies sofort der Polizei 
zu melden. Die Polizei nimmt jede Ihrer Wahrnehmungen ger-
ne entgegen. 

Vielleicht verhindert gerade Ihr Anruf, Ihre Wahrnehmung 
oder das von Ihnen notierte Kennzeichen einen Einbruch oder 
hilft einen bereits verübten Einbruch aufzuklären.

Sie erreichen die Polizeiinspektion Langenzersdorf unter der 
Nummer 059133-3247 oder über den Notruf 133.

Ihre Polizeiinspektion Langenzersdorf

7.

FEUERWEHR

NOVEMBER
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LANGENZERSDORF

FEUERLÖSCHER
ÜBERPRÜFUNGS
AKTION

Übungsgelände
der FFLE - Bahnhofsplatz 4
neben der Park & Ride Anlage
Für einen Imbiss und Getränke ist gesorgt!

von 9°° bis 14°° Uhr

W

ald
viertler Stuben

Renate Kaswurm

Korneuburger Straße 48, 2103 Langenzersdorf
Telefon 02244/41 97, www.waldviertlerstuben.com
Mo Ruhetag, Di, Mi, Do, Sa, So 9 – 15, Fr 9 – 23 Uhr geöffnet
Für diverse Feierlichkeiten stehen wir auch außerhalb unserer 
Öffnungszeiten gerne zur Verfügung!

Waldviertler_Stuben_Ins_88x57_5.indd   1 05.02.14   19:27

Ofenfrische Gansln
Um Vorbestellung wird gebeten. Tel. 02244 / 4197

Korneuburger Straße 48, 2103 Langenzersdorf
Telefon 02244/41 97, www.waldviertlerstuben.com

Mo: Ruhetag 
Di, Mi, Do, Sa, So: 9 – 15 Uhr 
Fr: 9 – 23 Uhr geöffnet
Für diverse Feierlichkeiten stehen wir auch außerhalb unserer 
Öffnungszeiten gerne zur Verfügung!

© Lucky Dragon | fotolia.com

Symbolfoto
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• Probleme mit der Wurzelbehandlung?
• Implantate 
• Parodontologie 
• Übernahme der Kassenformalitäten

2103 Langenzersdorf, Kellergasse 177 
1170 Wien, Hernalser Hauptstraße 16/5

www.hanna.at
02244 / 24 90

TREFFEN DER STILLGRUPPE 

Nächstes Treffen der Stillgruppe mit DKKS Grete Melzer am 
Mittwoch, 25. November von 10:00 bis 12:00 Uhr
in den Räumen der Praxisgemeinschaft, Hauptplatz 8.

MUTTER - ELTERN - BERATUNG

Die Mutter-Eltern-Beratung mit Dr. Ulrike Meier findet am 
Freitag, 13. November von 9:00 bis 11:00 Uhr, im Gemein-
deamt, 2. Stock, statt. Eingang Hauptplatz 10 (zum Aufzug).

ZAHNGESUNDHEITSERZIEHERIN KOMMT!

Seit dem Jahr 2008 besu-
chen Zahngesundheitser-
zieherInnen vom Projekt 
Apollonia 2020 stark fre-
quentierte Mutter - Eltern- 
beratungsstellen in ganz 

Niederösterreich. Sie informieren die Eltern über die optima-
le Zahnpflege bei Säuglingen und Kleinkindern. 
Die Zahnpflege soll ja bereits mit dem 1. Milchzahn begin-
nen und ist für die Gesundheit der Zähne sehr wichtig. Bis 
zum Volksschulalter ist das Nachputzen der Zähne durch die 
Eltern notwendig! Die Zahngesundheitserzieherin kommt 
am Freitag, 11. Dezember um 9:00 Uhr in die Mutter-Eltern-
Beratungsstelle!

B
ild

: A
po

llo
ni

a

GESUNDE
GEMEINDE

Vivian 
Pölzl

physio
therapie

Dipl. Physiotherapeutin

Gymnastik- & 

Rückenschullehrerin

Tel 0676/366 59 89
2103 Langenzersdorf, Sarobagasse 50

Physiotherapie 
Manuelle Therapie
Sportphysiotherapie
Skoliosetherapie 
nach Schroth
Faszienbehandlung 
K-Taping
Kiefergelenkstherapie

Osteopathische 
Behandlungstechniken 
CranioSacral Therapie
Viszerale Mobilisation

Massagen
Klassische Massage
 Klassische Lymphdrainage
Fußreflexzonenmassage
Babymassage

* Sektempfang * Teeverkostung * Produktinformationen

Wir vergrößern! 
NEU- Eröffnung 
unseres Shops 
am 6 & 7.11.2015

Angebot  3. 11. – 28. 11. 2015
Dauerwelle schneiden fönen Pflege                

Festiger oder Spray    EUR 73,-

Dauerwelle schneiden legen Pflege                 
Festiger oder Spray  EUR 69,50

DI, MI, DO 8 – 12,14 – 18, FR 8 – 18, SA 7:30 – 12

2103 Langenzersdorf, Wiener Straße 92, 02244 / 33123 
hairclubmelitta@kabsi.at
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Hilfswerk Korneuburg informiert:

„GEISTIG FIT BIS INS HOHE ALTER“
Was man tun kann, wenn man 
sich Zahlen und Namen nur 
noch schlecht merken kann, 
wie man ohne Einkaufsliste in 
den Geschäften durchkommt 
und keine Termine mehr ver-
gisst, wird unter Leitung von 
Ing. Regina Artlieb - gemein-
sam mit ehrenamtlichen Mit-
arbeiterinnen - in der Gruppe 

spielerisch erarbeitet. Das „Ganzheitliche Gedächtnistrai-
ning“ steigert ohne Stress die Leistungen des Gehirns und 
beteiligt hierbei Körper, Geist und Seele. Die Kursstun-
den werden mit Übungen zur Wahrnehmung, Merk- und 
Konzentrationsfähigkeit, Wortfindung, Fantasie, Kreativi-
tät und zur leichten körperlichen Aktivierung abwechs-
lungsreich gestaltet. 
Wann: jeden 2. + 4. Dienstag im Monat 16:00-17:30 Uhr,  
Wo: im Hilfswerk Korneuburg, Hans-Gruber-Gasse 17
Erstkontakt u. Informationen: Ing. Regina Artlieb, 
Tel. 0650 9913661

Die Gedächtnisrunde/Som-
merstunde wurde kurzer-
hand ins Freie verlegt.

GESUNDE
GEMEINDE

Aromaakademie | Ganzheitliches Institut für Aromatherapie | 2103 Langenzersdorf, Korneuburger Straße 49 | 02244 2155 
www.aromaakademie.com

ganzheitliches institut
für aromatherapie

Engeltage
26. - 28. November 2015

GÖNNEN SIE SICH 
ODER EINEM BESONDEREN  
MENSCHEN ETWAS GUTES

- 10 % 

auf ALLE Behandlungen, 10er-Blöcke 
und Gutscheine für Aromamassagen, 

Naturkosmetik, Naturfriseur 
und Aroma Fußpflege!

BESONDERE GESCHENKE 
FÜR BESONDERE MENSCHEN

bis zu 10 % 
auf ALLES in unserem Shop!

Es erwartet Sie eine große Auswahl 

an Weihnachtsgeschenkartikeln, 

Naturkosmetikprodukten, 

Bio-Lebensmitteln und ätherischen Ölen

NEU - Unser Webshop: shop.aromaakademie.com  

Weihnachts-Shopping 

bei Aroma Punsch 

und Bio Keksen

Das Team der Aromaakademie 
freut sich auf Ihren Besuch!

Donnerstag - Freitag: 9 - 18 Uhr 
 Behandlungen möglich zwischen 8 - 19 Uhr 

Samstag 9 - 15 Uhr

Aromaakademie_Inserat-engeltage_1115.indd   2 08.10.2015   17:56:11

Auch Abendtermine möglich.
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„DON´T TOUCH! Berühren gestattet?“

Vernissage der Ausstellung 
(in Kooperation mit NöART)
Mittwoch, 4. November, Beginn: 19:00 Uhr
LANGENZERSDORF MUSEUM, Obere Kirchengasse 23

Darf man Objekte berühren oder 
nicht? Diese Frage stellt sich im Kunst-
bereich, ob Museum oder Ausstellung, 
ob Galerie oder Kunst am Bau, jedes 
Mal, sobald man die Hand nach dem 
Objekt der Begierde ausstreckt und 
danach greifen möchte. Als Gegen-
kraft zum allgemeinen Berührungs-

verbot und zu so mancher „Berührungsangst“ handelt es 
sich hier explizit um eine Ausstellung zum Erfassen und 
Anfassen, aber auch zum Innehalten für Menschen, die mit 
Kunst in Berührung kommen möchten. Zur Ausstellung 
gelangen Werke von Ona B., Petra Buchegger, Gisela Erla-
cher, Daniela Gallée, Josip Kaiser, Ernest A. Kienzl, Oswald 
Oberhuber, Heide Pichler, Anneliese Schrenk, Peter Som-
merauer, Kurt Spitaler, Franziska Stiegholzer, Josef Trattner, 
Peter Weber und Fridolin Welte. 
Dauer der Ausstellung: 7.11. - 8.12.2015

Bildverkaufsaktion Prof. Günther Frank

Bilderverkaufsaktion von Prof. Günther Frank zugunsten 
des LANGENZERSDORF MUSEUM

Prof. Günther Frank hat sich freundlicherweise bereiter-
klärt, für das LANGENZERSDORF MUSEUM sei-
ne bekannten Fisch-Bilder zum Verkauf zur Verfügung 
zu stellen. Die Bilder (100 x 70 cm, Preis: E 180,- inkl. 
MwSt. – ohne Rahmen) sind handsigniert und können 
ab sofort im Bürgerservice der Marktgemeinde Langen-
zersdorf besichtigt werden. Sie werden von Prof. Frank auf 
Wunsch auch persönlich gewidmet. Der „Fisch“ – das äl-
teste christliche Symbol – ein ideales Geschenk für Weih-
nachten! Der Erlös aus dem Verkauf kommt der Anschaf-
fung einer Tonanlage im LANGENZERSDORF MU-
SEUM zugute.
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Solokabarett Andrea Händler - „Ausrasten“

Donnerstag, 5. November , 
Beginn: 20:00 Uhr, Einlass: 19:00 Uhr
Festsaal der Marktgemeinde, Hauptplatz 9

Nach dem Erfolgsprogramm 
„Naturtrüb” begibt sich Öster-
reichs weibliche Komik-Super-
macht jetzt auf eine rasante Reise 
ins wilde Absurdistan der angeb-
lich schönsten Wochen des Jahres. 
Andrea Händler ist knapp am Aus-
rasten.Ihre Nerven liegen ohne-
hin schon blank: Der All-inclusi-

ve-Cluburlaub in der Türkei hat die Händler nämlich mör-
derisch unter Stress gesetzt: Diese Versäumnispanik, dass ihr 
irgendwo etwas entgeht! Das dauernde Psychogemetzel 
um die Strandliegen . . . Andrea Händler entführt das Pu-
blikum auf Trips in ihren irrwitzigen Alltag. Und erinnert 
sich an jene Urlaube, die sie eigentlich am liebsten ver-
drängt hätte. Dabei scheut sie sich auch nicht, sich großen 
philosophischen Fragen zu stellen: Kann man Romantik 
bei einem Veranstalter buchen? Wieso funktioniert Klein-
faschismus auf Campingplätzen so pipifein? Warum gibt es 
im Flieger immer weniger „chicken“ als „fish“? Und wo, 
verdammt, bleibt all die Zeit, die man sich durch das digita-
lisierte Leben erspart? Schwarzer Humor, Lebensweishei-
ten und abschreckende Beispiele – all inclusive!
Karten im Bürgerservice, Hauptplatz 10, Tel. 02244 2308 
AK E 22,- Ermäßigung im VVK, Stud. / Jugendl. E 16,-

Jubiläums-Konzert „COUNTRY BUSKERS“

Samstag, 14. November, 
Beginn: 20:00 Uhr, Einlass: 19:00 Uhr
Festsaal der Marktgemeinde, Hauptplatz 9
Unglaublich, aber wahr: Die “Buskers” sind nun bereits 
seit 30 Jahren in Österreich unterwegs, um mit ihrem per-
fekten Mix aus Country Music, Blues, Rock ‘n’ Roll und 
Rockabilly für Stimmung und gutes Feeling zu sorgen. 
Nach 30 Jahren “on the road” versteht es die Band nach 
wie vor, ihre treuen Fans zu begeistern und neue Freunde 
zu gewinnen. Eine tolle Show ist garantiert!
Karten im Bürgerservice, Hauptplatz 10, Tel. 02244 2308
AK E 20,- Ermäßigung im VVK Stud./Jugendl. E 12,-, 
SchülerInnen der Musikschule Langenzersdorf frei! 
Freie Platzwahl!
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VORSCHAU DEZEMBER

FESTSAAL DER MARKTGEMEINDE, Hauptplatz 9
Samstag, 19. Dezember, X-mas Spezial

LANGENZERSDORF MUSEUM, Obere Kirchengasse 23
Donnerstag, 31. Dezember, Silvesterprogramm „Feuerwerk 
der Operette“ mit Judit Bellai-Ossana & Christian Müller und 
ihren Gästen.

Vo
rs

ch
au

 D
ez

em
be

r 

B
ild

: ©
 T

op
sy

 K
üp

pe
rs

KUNST
KULTUR

JAZZ Tage - Suzie Stockhammer Quintett

„Wiener Jazz“ Matinee
Donnerstag, 19. November, 
Beginn: 20:00 Uhr, Einlass 19:00 Uhr, 
Festsaal der Marktgemeinde, Hauptplatz 9
Viel Gefühl, große Leidenschaft und eine einzigartige 
Stimme, all das trifft auf die Jazzsängerin Suzie Stockham-
mer zu, die seit vielen Jahren auf der Bühne steht, egal ob 
mit Big Band oder kleineren Jazzensembles.  
Suzie Stockhammer und ihren Musikern gelingt es im-
mer wieder, das Publikum mit raffinierten Arrangements 
bekannter Jazzstandards von George Gershwin, Antonio 
Carlos Jobim, Ray Henderson u.a. zu begeistern. Außer-
dem dürfen wir uns auf ihre gelungenen Eigenkompositi-
onen im wienerisch-jazzigen Stil freuen, die auch auf ih-
rer CD „schlaflos“  im Wiener Dialekt, von romantisch 
bis jazzig, mal im Bossa, mal Tango oder gar orientalisch 
zu hören sind. Die Sängerin unterstreicht damit  einmal 
mehr ihren eigenen unverwechselbaren österreichisch- 
wienerischen Stil. 
Suzie Stockhammer und ihre Musiker Albert Reifert (pia-
no, Ernö Racz (bass), Gerfried Krainer (drums) und Thomas 
Beck (sax) lassen Jazz auf höchstem Niveau erklingen! 
Ein schwungvoller und mitreißender Abend ist garantiert! 
www.susanne-stockhammer.jimdo.com
Karten im Bürgerservice, Hauptplatz 10, Tel. 02244 2308
AK E 17,- Ermäßigung im VVK, Stud./Jugendl. E 13,-, 
SchülerInnen der Musikschule Langenzersdorf frei!

JAZZ Tage - Soul Patrol feat. Celina Ann

Donnerstag, 21. November, 
Beginn: 19:30 Uhr, Einlass: 18:30 Uhr
Festsaal der Marktgemeinde, Hauptplatz 9

Celina Ann, die neue Queen of Funk & Soul und neue 
Frontfrau von Soul Patrol, der Band mit hervorragenden 
Instrumentalisten aus der österreichischen Live- und Stu-
diomusikerszene. 
Die österreichische Sängerin Celina Ann, ursprünglich 
durch den Jazz geprägt, findet heute im Funk & Soul ihre 
musikalischen Bezugspunkte und erreichte so die Voraus-
scheidung beim ORF Song Contest 2015. Mit ihrer cha-
rakteristischen und wandlungsfähigen Stimme gestaltet sie 

ihre eigene Klangwelt und ihren eigenen Sound. Celina 
Ann prägt mit ihrer lebendigen Performance jede musi-
kalische Situation – ob auf der Live-oder TV-Bühne. Mit 
Energie und der Professionalität jahrelanger Erfahrung 
sind Soul Patrol die idealen Musiker für diesen Konzert-
abend: Harry Sulzbacher (keys), Bernie Krinner (git), Man-
fred „Saxy“ Franzmeier (sax), Joe Gridl (bass) und Hardy 
Auer (drums). www.soulpatrol.at, www.celina-ann.com
Karten im Bürgerservice, Hauptplatz 10, Tel. 02244 2308
AK E 19,- Ermäßigung im VVK, Stud./Jugendl. E 15,-
SchülerInnen der Musikschule Langenzersdorf frei! 
Freie Platzwahl!

Topsy Küppers - Adventlesung

„Engel kommen ungerufen!“
Sonntag, 13. Dezember, 
18:30 Uhr
LANGENZERSDORF MUSEUM, 
Obere Kirchengasse 23
Die beliebte Künstlerin Topsy Küppers bringt eine bunte 
Mischung aus Besinnlichkeit, Humor und entzückenden 
Anekdoten rund um das Weihnachtsfest, die das Bühnen-
leben schrieb.
Eintritt: AK E 16,- VVK E 14,-, E 12,- für Mitglieder des 
Museumsvereins Langenzersdorf. Karten ab 30. Novem-
ber im Bürgerservice, Hauptplatz 10 und im LANGEN-
ZERSDORF MUSEUM, Obere Kirchengasse 23.
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Ausg’steckt in Langenzersdorf

Terrassenheuriger M. Trimmel 
Mo und Di Ruhetag, Mi – Sa: ab 16:00 Uhr, So und Fei: ab 11:00 Uhr 
Pamessergasse 6, Tel. 2788 
MI Grillhendltag, DO Schnitzeltag, 
bis 28. November Gansl-Essen auf Vorbestellung 		  1. bis 30. November

Weinbau Laimer 
tägl. 10:00 – 24:00 Uhr
Wiener Straße 3, Tel. 2428 
jeden Freitag Waldviertler Karpfen natur oder gebacken
MO – FR Tagesteller
Den ganzen Monat gibt es ofenfrische Gansl‘n auf Vorbestellung 	1. bis 30. November

Weinbau Haferl 
Wiener Straße 126, Tel. 0664 5116237		  Flaschenweinverkauf 

Änderungen vorbehalten!

B
ild

: m
ed

ia
de

sig
n

UNSER
WEINBAU

Inserat 1/4 Seite 88 x 120 mm:
Gemeindezeitung Langenzersdorf
126,- Euro netto
2 Schaltungen

n	 Provisionsfrei
n	 Parkmöglichkeit (Parkplatz)
n	 Kantine
n	Autobahnanschluss Strebersdorf
n	 Verkehrsanbindung Schnellbahn, Bus
n	 Professioneller Empfangsbereich
n	 Flexible Büros - verstellbare Zwischenwände
 (von 27 m 2 bis 45 m2)
n	 Konferenzräume
n	 und vieles mehr... 

Moderne, gepflegte Büros zu vermieten
Bei uns sind Sie gut aufgehoben!

Als Leiter der Hausver- 
waltung steht  Ihnen  
Herr Kaindl bei allen  
Fragen zu Vermietung, 
Umzug und Betrieb  
des Gebäudes zur  
Verfügung. 

Lagerstraße 1-5
A-2103 Langenzersdorf 

Wenn Sie mehr Informa-
tionen benötigen, dann 
kontaktieren Sie bitte: 
Herrn Harald Kaindl
Tel.: 050543-1162 
harald.kaindl@cemex.com

Weinbau & Heuriger 
LAIMER

Wiener Straße 3, 2103 Langenzersdorf,
Tel: 02244 / 2428, www.weinbau-laimer.at
Geöffnet von 1. – 30. November 2015

Ausgezeichnet als TOP-Heuriger 
und Radfahrfreundlicher Betrieb

Montag – Freitag TAGESTELLER

OFENFRISCHE GANSLN
um Vorbestellung 

wird gebeten 
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WAS (WER) WANN WO ÄRZTE APOTHEKEN REST PAP GELB BIO

SO 1. Allerheiligen-Totengedenken im Anschluss an 
die 10-Uhr Messe

Kriegerdenkmal  
Obere Kirchengasse Dr. Sedmik / Hagenbrunn Kreis / Korneuburg SO 1.

MO 2. Allerseelen St. Richard / Bisamberg MO 2. 5 + 7

DI 3. Paracelsus / Korneuburg DI 3. 6

MI 4. Vernissage der Ausstellung „don‘t touch!“,  
Kulturreferat 19:00 LANGENZERSDORF MUSEUM 

Obere Kirchengasse 23 Rohrwald / Leobendorf MI 4. 8 + 9

DO 5.
Wochenmarkt, Marktgemeinde Langenzersdorf  
Solokabarett Andrea Händler „Ausrasten“,  
Kulturreferat

7:00 – 12:00 
20:00 

Enzo-Platz  
Festsaal  Kreis / Korneuburg  

C21 apotheke / Wien DO 5.

FR 6.
St. Richard / Bisamberg  

Marien-Apotheke /  
Langenzersdorf 

FR 6.

SA 7. Herbstkonzert, Musikkapelle Langenzersdorf 19:00 Festsaal Dr. Hickelsberger / Langenzersdorf Paracelsus / Korneuburg SA 7.
SO 8. Kinderveranstaltung, Kulturreferat 16:00 Festsaal Dr.Hickelsberger / Langenzersdorf Rohrwald / Leobendorf SO 8.
MO 9. Kreis / Korneuburg MO 9. 5 + 7 5 + 7 1

DI 10.
Tag der offenen Tür, Neue NÖ Mittelschule  
P-S-A Gala, Police-Safety-Award 2015, Präsidium zum 
Police-Savety-Award

8:30 – 13:00  
19:00 

Klosterneuburger Straße 12  
Festsaal  St. Richard / Bisamberg DI 10. 6 6 2

MI 11. Paracelsus / Korneuburg MI 11. 8 + 9 8 + 9 3

DO 12. Wochenmarkt, Marktgemeinde Langenzersdorf 7:00 – 12:00 Enzo-Platz Rohrwald / Leobendorf DO 12. 4

FR 13. Mutter-Eltern-Beratung, Dr. Ulrike Meier 9:00 – 11:00 Gemeindeamt, 2. Stock Kreis / Korneuburg FR 13. 5 – 9 

SA 14. Jubiläums-Konzert der Country Buskers, Kulturreferat 20:00 Festsaal Dr. Wagner / Langenzersdorf St.Richard / Bisamberg  
C21 apotheke / Wien SA 14.

SO 15. Hl. Leopold Dr. Wagner / Langenzersdorf
Paracelsus / Korneuburg  

Marien-Aphotheke /  
Langenzersdorf 

SO 15.

MO 16. Rohrwald / Leobendorf MO 16. 1

DI 17. Tag der offenen Tür, Neue NÖ Mittelschule 8:30 – 13:00 Klosterneuburger Straße 12 Kreis / Korneuburg DI 17. 2

MI 18. St. Richard / Bisamberg MI 18. 3

DO 19. Wochenmarkt, Marktgemeinde Langenzersdorf  
Jazz Tage – Suzie Stockhammer Quintett, Kulturreferat

7:00 – 12:00 
20:00

Enzo-Platz  
Festsaal Paracelsus / Korneuburg DO 19. 4

FR 20. „Mit dem VW Käfer durch die Sahara“ –  
Bilder einer Reise, Werkstatt & Kunst 20:00 Wiener Straße 110 Rohrwald / Leobendorf FR 20.

SA 21. Jazz Tage – Soul Patrol feat. Celina Ann,  
Kulturreferat 19:30 Festsaal Dr. Blaschek-Haller / Bisamberg Kreis / Korneuburg SA 21.

SO 22. Dr. Blaschek-Haller / Bisamberg St. Richard / Bisamberg SO 22.

MO 23. Paracelsus / Korneuburg  
C21 apotheke / Wien MO 23. 1 1

DI 24.
Rohrwald / Leobendorf  

Marien-Apotheke /  
Langenzersdorf 

DI 24. 2 2

MI 25. Kreis / Korneuburg MI 25. 3 3

DO 26. Wochenmarkt, Marktgemeinde Langenzersdorf 7:00 – 12:00 Enzo-Platz St. Richard / Bisamberg DO 26. 4 4

FR 27. Adventmarkt, Tourismusverein & Marktgemeinde ab 15:00 vor Pfarrkirche St. Katharina Paracelsus / Korneuburg FR 27. 5 – 9 

SA 28.
Adventmarkt, Tourismusverein & Marktgemeinde  
Adventkunstmarkt,  
Verein Lebenswertes Langenzersdorf 

ab 15:00  
10:00 – 18:00  

vor Pfarrkirche St. Katharina  
Festsaal  Dr. Urban / Langenzersdorf Rohrwald / Leobendorf SA 28.

SO 29.
Adventmarkt, Tourismusverein & Marktgemeinde  
Adventkunstmarkt,  
Verein Lebenswertes Langenzersdorf 

ab 11:00  
10:00 – 17:00  

vor Pfarrkirche St. Katharina   
Festsaal  Dr. Urban / Langenzersdorf Kreis / Korneuburg SO 29.

MO 30. St. Richard / Bisamberg MO 30. 5+7

DI 1. Paracelsus / Korneuburg DI 1. 6

MI 2. Rohrwald / Leobendorf MI 2. 8 + 9

DO 3. Wochenmarkt, Marktgemeinde Langenzersdorf 7:00 – 12:00 Enzo-Platz 
Kreis / Korneuburg  
Marien-Apotheke /  

Langenzersdorf 
DO 3.

FR 4. St. Richard / Bisamberg FR 4.
SA 5. Dr. Hickelsberger / Langenzersdorf Paracelsus / Korneuburg SA 5.
SO 6. Nikolauskonzert, Musikschule Langenzersdorf 17:00 Festsaal Dr. Hickelsberger / Langenzersdorf Rohrwald / Leobendorf SO 6.
MO 7. Sitzung des Gemeinderates 19:00 Festsaal Kreis / Korneuburg MO 7.

NOVEMBER 2015	 VERANSTALTUNGEN	 BEREITSCHAFTSDIENSTE	 MÜLLABFUHR

VORSCHAU DEZEMBER 2015	 VERANSTALTUNGEN	 BEREITSCHAFTSDIENSTE	 MÜLLABFUHR
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Die Zoneneinteilung nach Straßennamen A-Z finden Sie am rechten Rand des Müllabfuhrplanes 2015  
sowie im Internet unter www.langenzersdorf.gv.at „Müllabfuhr“. 	 W = Biokübel waschen

MARKTGEMEINDE
GEMEINDEAMT/BÜRGERSERVICE ) 02244 2308
PARTEIENVERKEHR GEMEINDEAMT
Di 10.00 - 19.00 Uhr, Fr 8.00 - 12.00 Uhr
PARTEIENVERKEHR BÜRGERSERVICE
Mo 7.30 - 16.00 Uhr, Di 10.00 - 19.00 Uhr 
Mi 7.30 - 12.00 Uhr, Do 7.30 - 16.00 Uhr 
Fr 7.30 - 12.00 Uhr
WERTSTOFFSAMMELZENTRUM
Di 10.00 - 17.00 Uhr, Fr 8.00 - 15.00 Uhr 
Sa 8.00 - 15.00 Uhr
BÜCHEREI ) 02244 2308-34
Di 15.00 - 18.00 Uhr 
Fr 10.00 - 12.00 und 15.00 - 18.00 Uhr

HILFE IM NOTFALL
NOTRUF FEUERWEHR ) 122 
NOTRUF POLIZEI ) 133 
NOTRUF RETTUNG ) 144 
ÄRZTEFUNKDIENST )141

POLIZEI ) 059 133 3247 
ROTES KREUZ ) 059144 
KH KORNEUBURG ) 02262 780

MARIENAPOTHEKE ) 02244 2346 
PARACELSUSAP. KBG ) 02262 72504 
KREIS-AP. KBG ) 02262 72501 
ST. RICHARD BBG ) 02262 75231 
ROHRWALD LEOBENDORF ) 02262 66041

STÖRUNGSDIENSTE
STROMGEBRECHEN 
Fa. Knofel ) 02244 2327 
Fa. Rainer ) 0664 3833076 
Fa. hm electric ) 02244 50502
HEIZUNGSNOT-/ENTSTÖRUNGSDIENST 
Fa. Molnar ) 02244 2442
KANAL/ABFLUSS 
Fa. ARG Gastinger ) 0664 3259575

NOTRUF DER MARKTGEMEINDE
FÜR GEBRECHEN AUF ÖFFENTLICHEM GUT 
KANALGEBRECHEN ) 0664 3959191 
WASSERGEBRECHEN ) 0664 3959191 
ÖFFENTL. BELEUCHTUNG ) 0664 3959191

ÄRZTE

Dr. Birgit BAUER ) 02244 2831 
Dr. Johannes HICKELSBERGER ) 02244 5131 
Dr. Sigrid URBAN ) 02244 4666 
Dr. Maria Regina WAGNER ) 02244 2394 
Dr. Marieluise BLASCHEK-HALLER ) 02262 72486 
Dr. Alfred SEDMIK ) 02262 672300 
Praxisgemeinschaft ) 02244 4565

ZAHNÄRZTE

Dr. Rudolf BLAHOUT ) 02244 2209 
Dr. Richard ZAHLBRUCKNER ) 02244 2413 
Dr. Ingrid & Dr. André HANNA ) 02244 2490 
Dr. Ute FREI ) 02244 50473

TIERÄRZTE

Dipl. Tzt. Daniela FÖTTINGER ) 02244 50454 
Dr. Martin STAUDIGL ) 02244 4210 
Dr. Klaus MÜLLER ) 02244 29579

Aktuelle Ordinationszeiten sowie Urlaube entneh-
men Sie den Tonbandansagen der jeweiligen Ärzte.
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Seniorenbund Langenzersdorf 

Mittwoch, 4. November: ab 15:00 Uhr Treffen in der Ver-
einshalle 
15. bis 22. November: Gesundheitswoche in Bad Vöslau 
Dienstag, 17. November: Schiff- und Programmpräsenta-
tion mit Ganslessen.
Vorschau: Samstag, 12. Dezember: Weihnachtsfeier des 
Seniorenbundes und der Autobusrunde im Festsaal.

Seniorenring

Für die Generation 50+ Treffpunkt zum Kaffeeplauscherl:
Mittwoch, 4. November von 14:00 – 16:00 Uhr
Feinkost Brünner, Klosterneuburger Straße 25

Besuch des Stiftes Ardagger

Pensionistenverband Langenzersdorf

jeden Dienstag: von 16:00 bis 16:30 Uhr Seniorentanz
jeden Dienstag: von 16:30 bis 18:00 Uhr Gymnastik
Montag und Donnerstag: um 8:00 Uhr Nordic Walken, 
Treffpunkt Ecke Praunstraße/Barwichgasse
Donnerstag, 5. und 19. November: Klubnachmittage am 
Alten Bahnhof von 14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag, 12. November: Ganslessen im Gasthof Roderich
Samstag, 28. November: Adventmarkt im Hof zum Festsaal
Vorschau Dezember:
Freitag, 11. Dezember: Weihnachtsfeier im Festsaal der 
Marktgemeinde 
Nähere Informationen finden Sie in den Schaukästen.
Anmeldungen: Tel. 0660 3473408 od. Tel. 0676 9739370.

Wanderung Türkenschanzpark
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AUS DEN
VEREINEN

Ihr zuverlässiger
Partner
im Norden Wiens.

Lohnergasse 6, 1210 Wien
T: +43 1 278 85 45-0

E: strebersdorf@wiesenthal.at
www.wiesenthal.at

2014_12_17_WT_STREBERSDORF_INSERAT_181_120_v2.indd   1 18.12.14   16:57
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Seniorenteam der Pfarre Langenzersdorf

Mittwoch, 11. November: Seniorennachmittag 15:00-
17:00 Uhr im Pfarrheim Langenzersdorf, Reisebericht 
von Kaplan Sebastian über eine Wallfahrt in den fernen 
Osten zu den Heiligtümern der Orthodoxie.
Mittwoch, 18. November: „Senior aktiv“ mit DI Rudolf 
König, Tel: 0664/9947606
Der Wiener Stephansdom, Treffpunkt 14:00 Uhr Bahn-
hof Langenzersdorf, nach der Führung Kaffeehausbesuch, 
Rückkehr ca. 18:00 Uhr
jeden Montag von 15:00-17:00 Uhr im Pfarrheim
Tanzen ab der Lebensmitte mit Irene Zenz 
jeden Dienstag ab 14:00 Uhr Kartenrunde mit Hilde Kopitz 
im Garderoberaum des Festsaals, Eingang bei der Bücherei
LIMA – Lebensqualität im Alter: Trainingskurs - Fortset-
zung vom Oktober, Dienstag 3. u. 10. November von 
9:00-11:00 Uhr im Pfarrheim
Flohmarktrückblick: ein Dank geht an alle fleißigen Hel-
fer, Spender und Käufer für ihre tatkräftige Unterstützung. 
Die übriggebliebenen Waren wurden an soziale Einrich-
tungen wie z.B. die Gruft, Volkshilfe Wien, Aktion leben, 
Bekleidung für Rumänien, Bücher an die Grün Alterna-
tiven etc. weiter geben. Der Reingewinn wurde für die 

Erhaltung des Pfarrheimes, den Canisibus in Wien, Fran-
ziskaner für Menschen in Not, Erdbeben in Nepal, sowie 
Caritas und Syrienhilfe aufgeteilt.

Katholisches Bildungswerk

Montag, 9. November: 19:30 Uhr, Muss man spinnen, um 
an Engel zu glauben? - Dr. Rainald Tippow-Theologe
Montag, 16. November: 19:30 Uhr
Armenien - Die Wiege des Christentums, eine Filmreise 
mit Hofrat Dr. Franz Jäger
Alle Vorträge im Kath. Pfarrheim, Obere Kirchengasse 15

Bildungs- & Heimatwerk  
Langenzersdorf

Weiterführender Pendelkurs II - Pendeln für Menschen mit 
Diagnose Lebensmittelunverträglichkeit
Samstag, 7. November, 14:00-16:00 Uhr, E 45,-
Pendelgrundkenntnisse unbedingt erforderlich!
Anmeldungen: R.Troester-Loicht@gmx.at oder 0664 
4765657, Kursort: Weidengasse 13, 2103 Langenzersdorf
Nähere Informationen zu den Kursen finden Sie auch 
unter www.bhw-n.eu

AUS DEN
VEREINEN

• Außergerichtliche und gerichtliche Vertretung
 im Familienrecht, Erbrecht, Schadenersatzrecht,
 Mietrecht

• Verfassung und Verbücherung von Kauf-,
 Schenkungs- und Übergabsverträgen

• Verlassenschaftsabhandlungen

• Vertretung vor Behörden im Jagd-, Fischerei- und
 Forstrecht

• Verteidigung in Strafsachen

• Einbringlichmachung von Forderungen

• Führung von Sachwalterschaften

Wir sind Ihr Partner und Berater in allen 
Lebensbereichen. Insbesondere bieten 
wir folgende Leistungen an:

O S S A N A  •  A R B E S S E R
R ECH T SA N WÄ LT E

Verteidiger in Strafsachen
Mitglieder der Treuhandrevision

20
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R E C H T S A N W A L T S K A N Z L E I

Korneuburger Straße 3, 2103 Langenzersdorf
T: 02244/2208  •  E: office@ossana.at
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 Ehrenschutz:  Bgm. Mag. ANDREAS ARBESSER 
 Musikalische Leitung:  Kpm. ROBERT RINGWALD 
 Moderation: CHRISTINE STEMPROK 

 

Kartenvorverkauf €  10,- im Bürgerservice der Marktgemeinde, Hauptplatz 10,    02244 2308 
Abendkassa  €  12,- im Festsaal, Hauptplatz 9 

Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre frei 

 

 

Musikkapelle Langenzersdorf

Herbstkonzert der Musikkapelle Langenzersdorf
Samstag, 7. November, Beginn: 19:00 Uhr, Einlass: 18:00 
Uhr im Festsaal, Hauptplatz 9
Musikalische Leitung: Kpm. Dir. Robert Ringwald, Mo-
deration: Christine Stemprok
Gastauftritt: Windband der Musikschule Langenzersdorf
Kartenvorverkauf im Bürgerservice der Marktgemeinde, 
Hauptplatz 10; Abendkassa, Die Musikkapelle Langen-
zersdorf freut sich über Ihren Besuch!
Sonntag, 22. November: Grafenwörth - Haus der Musik
Konzertmusikbewertung des NÖ. Blasmusikverbandes
Freitag 27. - 29. November: Adventmarkt vor der Pfarrkir-
che, Spiel in kleinen Gruppen
Vorschau:
Sonntag,13. Dezember: 10:00 Uhr Pfarrkirche Advent-
messe mit der Musikkapelle
Unsere Übungsabende finden jeweils Mittwoch von 
19:30-21:00 Uhr im ehemaligen Informationszentrum 
des Kraftwerkes Korneuburg statt.
Auskünfte bei Obmann Josef Stummer Tel. 0664 73595853 
bzw. Email: josef_stummer@aon.at Informationen auch 
unter www.musikkapelle-langenzersdorf.at

AUS DEN
VEREINEN

Betriebsverwaltung:
Hochaustraße 31
2103 Langenzersdorf
T: 0800 20 30 30
F: 0800 20 30 30-40

Unsere  Le i s tungskompetenzen:

✓ Haus re in igung  

✓ Schnee  räumung 

✓ Grün f lächenbe t r euung 

✓ Bü ro re in igung 

✓ Wohnungs  re i n igung  

✓ Denk  ma l -  und  
Fa  s saden  re i n igung

INS Langenzersdorf_12_Layout 1  14.01.13  07:22  Seite 1

Aushubarbeiten für Schwimmbecken und Fundamente, 
Rodungen, Anschlüsse, Kompaktbagger von 3,5 bis 8t

ELEKTROTECHNIK
2103 Langenzersdorf   Klosterneuburgerstraße 60

office@hmelectric.at www.hmelectric.at

+43 |  22 44 |  505 02 +43 |  699 |  11 33 44 60

 Elektroinstallationen
 KNX-EIB Anlagen
 Anlagenüberprüfung
 Baustromanschlüsse
 Störungsbehebung
 Photovoltaik – Anlagen
 Alarmanlagen
 Elektroheizungen
 Schaltschrankbau
 Blitzschutz
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Langenzersdorfer  
Gesangverein 1877

Adventkonzert - Weihnachtslieder aus Österreich
Dienstag, 8. Dezember: Beginn: 18:00 Uhr in der Pfarrex-
positur Dirnelwiese
Längst vergangen ist die Zeit, als der Advent noch eine 
Zeit der Finsternis und der Stille war. Die Wochen vor 
Weihnachten mit ihren geheimnisvollen Vorbereitungen, 
die Tage um Weihnachten mit Strahlkraft und Freude - 
tauchen Sie mit den SängerInnen ein in diese Zeit, lassen 
Sie den Alltag draußen vor der Kirchentür und erinnern 
sich an die Lieder, die Ihre Eltern oder Großeltern mit Ih-
nen damals gesungen haben.

Elternverein Langenzersdorf

Eine Adventbastelstube veranstaltet der Elternverein am 
Samstag, 28. November, von 10:00 bis 17:00 Uhr im Fest-
saal der Marktgemeinde Langenzersdorf. Kinder können 
verschiedene Weihnachtsdekorationen basteln. 
Zum Verkauf werden Kuchen, Kaffee und Getränke sowie 
Weihnachtskekse angeboten.
Auf Ihren Besuch freut sich der Elternverein.

Kiwanis Club Langenzersdorf

spendet für die Caritas Erntedanksammlung:
Zucker, Mehl, Salz, Öl, Teigwaren, Reis, Kaffee und vieles 
mehr konnte Heidi Petrasch anlässlich der Caritas Ernte-
danksammlung im Pfarrheim entgegennehmen. 

In Vertretung des Kiwanis Club Langenzersdorf über-
reichte Präsident Werner Scheidl rund 140 kg Nahrungs-
mittel im Wert von E 360,-. 
Der Kiwanis Club finanziert regelmäßig verschiedene so-
ziale Projekte und einzelne unschuldig in Not geratene 
Menschen.
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GLASEREI & GALERIE VANIC, 1210 Wien, Frauenstiftgasse 1
Tel: 01 292 13 36, Fax DW 16, www.glas-vanic.at Eigener Kundenparkplatz gegenüber!

Es weihnach tet! Wenn Sie das Besondere suchen ...
...in der Galerie Vanic sind Sie richtig!

Wir haben an den  
folgenden Weihnachtssamstagen  
am Nachmittag für Sie geöffnet: 

5. Dezember 2015

12. Dezember 2015 Adventausstellung Glaskunst  
„Angela - Neue Wiener Werkstätten“  

Der Künstler ist anwesend.

19. Dezember 2015

AKTION 
im November und Dezember

-20% auf Porzellanmodelle 
von Lampe Berger

-20% auf ausgesuchte 
Bilder von Michael Ferner
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Langenzersdorfer  
HELFEN Langenzersdorfern

Trotz des sehr herbstlichen 
Wetters war das Kürbisfest, 
gemeinsam veranstaltet mit 
der Behindertenhilfe, ein 
gelungenes Fest. Besonde-
ren Spaß hatten die Kleinen 
beim Schnitzen und Bema-
len der Kürbisse, sowie beim Ponykutschen fahren. Die 
köstlichen Kürbisgerichte wurden von der Behinderten-
hilfe zubereitet. 
Einen herzlichen Dank an die zahlreichen Besucher und 
an alle, die tatkräftig mitgeholfen haben.

Vorschau Punschwoche:
Bereits zum 21. Mal wird von 5. Dezember bis 12. Dezem-
ber ab 17:00 Uhr gepunscht. Ein musikalisches Rahmen-
programm sorgt für weihnachtliche Stimmung. Der Er-
lös kommt sozial bedürftigen LangenzersdorferInnen und 
dem Behindertenwohnhaus Langenzersdorf zu Gute. 
Auf stimmungsvolle Vorweihnachtstage und ein Danke im 
Voraus für Ihren zahlreichen Besuch!

Briefmarken-Sammlergruppe  
Langenzersdorf

Liebe Sammlerfreunde!
Achtung NEU: Gestartet wird bereits ab 17:00 Uhr an je-
dem 1. und 3. Donnerstag im Monat (nicht an schulfrei-
en Tagen!) Zur Vormerkung die Termine in diesem Kalen-
derjahr: 5. und 19. November sowie 3. und 17. Dezember!
Nächster Termin für die KIDS: Freitag, 6. November zwi-
schen 15:00 und 17:00 Uhr in der Praunstraße 64.
Die Projektarbeit zur Ausstellung im Juni 2016 wurde be-
reits gestartet. Mitgestaltung ist noch jederzeit möglich!
Gäste stets willkommen! 

1. Langenzersdorfer Zitherverein

Um die Orchesterdarbietungen noch vielfältiger zu ge-
stalten, werden zusätzliche Instrumente wie Flöte, Geige, 
Mandoline gesucht und gerne aufgenommen. Wenn je-
mand Lust hat, ein Versuch ist jederzeit an einem unserer 
Übungsabende, die jeden Mittwoch von 16:00-19:00 Uhr 
im Gemeindeamt, 2. Stock stattfinden, möglich. 
Auskünfte und Anmeldung bei Obfrau Gertrude Reintha-
ler, Tel. 02244 4564. B
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2103 Langenzersdorf, Sulzengasse 2
Tel. / Fax: (02244) 29 359, E-Mail: maler@prezzi.at

Zu Hause reinigen wie ein Profi – mit hochwertigen 
Reinigungsprodukten aus unserem Shop !

VERMOP Österreich GmbH
Weißes Kreuz Straße 5 
2103 Langenzersdorf 
Tel. 02244 / 33999
www.vermop.at

Ö f f n u n g s z e i t e n
Mo. – Do. :  8  – 17 Uhr
Fr. :  8  – 14 Uhr

S H O P
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Union Tennisklub Langenzersdorf

Tennis im Winter
Tennis Schnuppertrainings 
für Einsteiger und Könner 
des UTK Langenzersdorf 
finden jeden Samstag von 
10:00-12:00 Uhr auch in 
der Halle in Bisamberg statt. 
Einstieg ist jederzeit möglich. Alle Detailinfos sind unter 
www.utk-langenzersdorf.at zu finden.

7

Nach den kalten Wintermonaten,
in denen der Rebschnitt in den
Weingärten durchgeführt und somit 
der Grundstock der Qualität für den 
Jahrgang 2014 gelegt wurde, steht 
die Zeit der Abfüllung ins Haus.
Die Weißweine 2013er unseres 
Hauses präsentieren sich fruchtig, 
spritzig und mit knackiger Säure. 
Unsere Weine werden in der ersten 
Aprilhälfte mittels vollautomatischer 
Abfüllanlage abgefüllt; dies hat den 
Vorteil, dass der Wein in einem 
geschlossenen System ohne Zutritt 
von Luftsauerstoff in die Flasche 
kommt. Ende Mai beginnt wieder 
die Spargelernte im Marchfeld 
und damit die Spargelsaison
im Heurigen HELM. Ob Sabine's 

Spargelauflauf oder Spargel 
natur - ein Glas frischer Grüner 
Veltliner 2013 oder Gemischter 
Satz DAC paßt hervorragend dazu. 

Am 10. Und 11. Mai weht 
wieder das Mailüfterl durch die 
Stammersdorfer Kellergasse – 
besuchen Sie uns doch im Keller!! 

Geöffnet in den geraden
Monaten, Sonntag Ruhetag

Weingut-Heuriger Helm
21, Stammersdorfer Str. 121
Telefon: 01/292 12 44
Fax: 01/292 57 09
office@weingut-helm.at
www.weingut-helm.at

Unsere Weißweine 2013
präsentieren sich fruchtig, spritzig und mit knackiger Säure

21, Frauenstiftgasse 7
www.fotodrogerie.at, www.reformdrogerie.at

Endlich ist der Winter vorbei! Der richtige Zeitpunkt, den Urlaub zu planen! Schauen Sie 
auch rechtzeitig, ob Ihr Reisepass noch gültig ist! Jetzt ist die Besorgung neuer Dokumente 
noch ohne Stress möglich. 

Wenn Sie aktuelle Passbilder brauchen, bekommen Sie diese bei uns in wenigen Minuten.
In unserer DROGERIE BOGNER Foto-Express Abteilung fertigen wir Passbilder nach 
den aktuellen Richtlinien an. Egal ob für Reisepass, Führerschein oder als Bewerbungsfoto 
– bei uns sind Sie richtig! 
Wir sind ein geprüfter Meisterbetrieb für Passbildfotografie. 

Mit dem unten abgedruckten Gutschein sparen Sie 2 Euro
und bezahlen nur 7,90 für ihre Passbilder! 

Wir sind Spezialisten rund ums Foto! 
Digitalbilder können Sie bis zum Format 30x40 in wenigen Minuten mitneh-
men. Auch Fotos von alten Papierbildern, Dias oder Negativen fertigen wir 
schnell und in erstklassiger Qualität für Sie an. 

Und wenn Sie einmal etwa etwas Besonderes suchen: 
Fotos auf Künstlerleinwand gedruckt und auf einen Holzrahmen gespannt - 
eine tolle Dekoration! 

Viel Vergnügen beim Fotografieren wünschen 

Helmut Bogner & das DROGERIE BOGNER Team

Helmut Bogner

DER TIPP VOM DROGISTEN

PASSBILDER VOM
GEPRÜFTEN MEISTER!

erfüllt Ihr Glasermeisterbe-
trieb aus Großjedlersdorf 
alle Wünsche rund ums Glas 
wie z.B. Küchenrückwän-
de, Duschtüren, Sicher-
heitsverglasungen, Tisch-
platten, Vitrinen, Spiegel 
(eigene Schleiferei), Iso-
liergläser und alle Repara-
turen (Versicherungsver-
rechnung). 
Fachmännische Beratung ist 
eine Selbstverständlichkeit. 
Die  Bildereinrahmungs-
abteilung bietet über 6.000 
Leistenmuster zur Auswahl, 
damit jedem Kunstwerk der 
passende Rahmen verlie-
hen werden kann. In der 
Geschenkboutique findet 
man in kunstvoller Atmo-
sphäre Kleinode wie Goebel-
Porzellan (Rosina Wacht-
meister, Klimt, ...), original 

Hummelfiguren, Wellness-
Wassersteine, ausgesuchte 
Fotorahmen, trendigen De-
signer- und Glasschmuck  
sowie Originale und Grafiken 
vieler namhafter Künstler. 
Bei VANIC finden Sie für jede 
Gelegenheit das passen-
de Geschenk! Besonderes
Highlight: Das Luftreini-
gungssystem von Lampe 
Berger. Unangenehme Ge-
rüche werden neutralisiert, 
die Luft wird gereinigt und 
gleichzeitig beduftet.

Qualität verbunden mit Tradi-
tion – das ist das Marken-
zeichen der Firma VANIC. 
In diesem Familienbetrieb 
ist der Kunde noch König –  
kommen Sie vorbei und 
überzeugen Sie sich selbst – 
ein Besuch lohnt sich!

1210 Wien, Frauenstiftgasse 1 Tel.: 01 292 13 36 Fax: DW 16 www.glas-vanic.at

GLASEREI 
VANIC

G L A S E R E I VA N I C G A L E R I E VA N I C&
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damit jedem Kunstwerk der 
passende Rahmen verlie-
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signer- und Glasschmuck 
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vieler namhafter Künstler. 
Bei VANIC finden Sie für jede 
Gelegenheit das passen-
de Geschenk! Besonderes 
Highlight: Das Luftreini-
gungssystem von Lampe 
Berger. Unangenehme Ge-
rüche werden neutralisiert, 
die Luft wird gereinigt und 
gleichzeitig beduftet.

Qualität verbunden mit Tradi-
tion – das ist das Marken-
zeichen der Firma VANIC.
In diesem Familienbetrieb 
ist der Kunde noch König –
kommen Sie vorbei und 
überzeugen Sie sich selbst –
ein Besuch lohnt sich!

1210 Wien, Frauenstiftgasse 1 Tel.: 01 292 13 36 Fax: DW 16 www.glas-vanic.at

Seit 14 ��� Jahren...5 

GLASEREI 
VANIC

G L A S E R E I VA N I C  G A L E R I E VA N I C&
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GLASEREI 
VANIC

G L A S E R E I VA N I C  G A L E R I E VA N I C&

• ALLE GLASERARBEITEN

• KÜCHENRÜCKWÄNDE

• DUSCHTÜREN/ 
 GANZGLASANLAGEN

• EIGENE SCHLEIFEREI

• BILDEREINRAHMUNGEN

• ORIGINALE & GRAFIKEN

• GESCHENKBOUTIQUE:
 ➤	 Lampe Berger

 ➤	 Goebel Porzellan

 ➤	 Hummelfiguren

 ➤	 Designerschmuck

 ➤	 exklusive Glaswaren und GeschenkeGroßer Kundenparkplatz gegenüber!

Seit 147 Jahren ...

B
ild

: z
.V

.g
.

B
ild

: z
.V

.g
.

B
ild

: H
T

V
-H

ild
es

he
im

AUS DEN
VEREINEN

Werkstatt & Kunst

Mit dem VW Käfer durch die Sahara
Donnerstag, 5. November, Beginn: 20:00 Uhr, Einlass ab 
19:00 Uhr, Wiener Straße 110

Bilder einer Reise durch die 
Algerische Sahara von Dr. 
Peter Riedl. 6.000 km auf 
Schotterstraßen, Wellblech-
pisten und durch den Sand. 
Vom Mittelmeer in den Sü-

den Algeriens nach Djanet und Tamanrasset. Vorbei an 
gewaltigen Dünen, bizarren Felsformationen, trockenen 
Flussbetten. 8.000 Jahre alte Geschichtsbücher: die Fels-
bilder von Jabbaren. Begegnung mit fremden Menschen 
und Kulturen. Freie Spende.

Schmuck-Workshop
20.-22. November, 
jeweils 10:00 bis 17:00 Uhr
Wiener Straße 110
Leitung: Christine Mark (Schmuck-
künstlerin aus NÖ), Assistenz: Elisabeth 
Steffek-Podany (Werkstatt&Kunst)

Beim Workshop entstehen Schmuckstücke wie Ringe, 
Broschen und Colliers aus 925er Silberblech. Sie erlernen 
dabei die erforderlichen einfachen Techniken (Schneiden, 
Löten, Oberflächenbehandlung)
Teilnahme auch nur für 1 oder 2 Tage möglich!
Kursbeitrag für 1 / 2 / 3 Tage: 
E 80,- / 155,- / 230,- inkl. Mittagessen (Getränke und 
Kaffee gegen freie Spende), zuzügl. Materialkosten nach 
tatsächlichem Aufwand.
Anmeldung und weitere Informationen: 
Tel. 0664 9405108 Elisabeth Steffek-Podany
(Mindestteilnehmer: 3 Personen)
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Museumsverein Langenzersdorf

Samstag, 7. November, 16:00 Uhr
Donnerstag, 19. November, 10:00 Uhr
Sonderführungen durch die Dauer-
ausstellung Hanak – Charoux – Hei-
del, das Max Brand Tonstudio und 
die neugestalteten Räume zur Urge-
schichte/Ortskunde
LANGENZERSDORF MUSEUM, Obere Kirchengasse 23
Führungsbeitrag: E 2,- zzgl. Museumseinritt/NÖ-CARD
Infos: Tel. 02244 3718, office@lemu.at, www.lemu.at

Naturfreunde Langenzersdorf

Samstag, 7. November: Ganslessen im Ort 
Diesmal bleiben wir bei der „Ganselwanderung“ im Ort. 
Abgeschlossen wird die Wanderung in den „Waldviertler 
Stuben“ um ca. 14:00 Uhr. Treffpunkt Langenzersdorf Al-
ter Bahnhof 12:00 Uhr. Anmeldung unbedingt erforderlich.
Dienstag, 17. November: 19:00 Uhr: Vereinsabend am Al-
ten Bahnhof. Es wird wieder BINGO gespielt! Fröhli-
che Laune ist mitzubringen, für Stärkung zwischendurch 
ist gesorgt.

Weitere Informationen finden sie im Schaukasten beim 
Gemeindeamt, im Mitteilungsblatt des Vereines oder bei 
Johann Artlieb, Tel. 02244/2466 bzw. Peter Reznicek,  
Tel. 02244/4084, eMail: p.reznicek@aon.at. 
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Langenzersdorfer Freizeit-& Sportverein

Boxtraining, Kinder und Jugendtrai-
ning, Selbstverteidigung für Frauen.
Mo 18:00 – 19:00 Uhr
Di 18:00 – 19:00 Uhr
Mi 16:00 – 17:00 Uhr
NNÖMS, Klosterneuburger Straße 12, kleiner Turnsaal. 
Probetraining gratis! Auskunft: Robert Kriz, 0676 4078367

Siedlerverein Dirnelwiese  
und Strebersdorf

Samstag, 7. November: Kaffeejause ab 15:00 Uhr
Vorschau:
Samstag, 5. Dezember: Kaffeejause ab 15:00 Uhr zum 
Thema Krampus
Jeden Freitag Siedlerrunde ab 18:00 Uhr im Albert-Dunst-
Heim, Krottendorfer Straße 30/Hochaustraße.

AUS DEN
VEREINEN

www.ptacek.at
ptacekinstallationen@aon.at

3433 KÖNIGSTETTEN
Kirchengasse 36

Tel. 02273 / 51 52

Schenken auch Sie Ihr Vertrauen
einem Betrieb mit langjähriger Erfahrung!

• Badrenovierung von A–Z, Reparaturen

• Kesseltausch, Optimierung Ihres Heizsystems

• Wärmepumpen, Pellets-, Solar- u.
Alternativenergieanlagen

• Organisierung sämtlicher Nebenarbeiten.
Alles aus einer Hand!

• Schnelle und kostenlose Angebotslegung

• Wir stehen für Qualität die besteht!

Installationen GmbH
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LANGENZERSDORF IM OKTOBER 2015

Perchten Langenzersdorf

Perchtenabend am 21. November ab 16:00 Uhr 
am Dr. Georg Prader Spiel-
platz. Ponyreiten für Kinder, 
Windlichter basteln und ei-
genes Krampus T-Shirt bema-
len steht am Programm. Auch 
der Nikolo wird den Kindern 
einen Besuch abstatten. Um 
20:00 Uhr Auftritt der Perch-
tengruppen Langenzersdorf 
und Schwadorf. Für Speis und 
Trank ist gesorgt. Weitere Infos 
unter www.perchten-le.at.

Katzentant

Der Verein Katzentant trifft sich am 11. November um 
18:00 Uhr zum Katzen-Stammtisch beim Heurigen Lai-
mer, Wiener Straße 3. Katzenfreunde und Interessierte 
herzlich willkommen! Die Arbeit an diversen Kastrations-
projekten in der Umgebung und die Bilanz für 2015 wird 
vorgestellt. Nähere Infos auf www.katzentant.at. 

3ERLEI 

Das Dorfwohnzimmer freut sich auf Ihren Besuch.
Lassen Sie sich einkochen!
Montag, 2. November: 
Fotoclub (Thema: Land-
schaften) 19:00 Uhr
Dienstag, 3. November: 
offener Abend 19:00 Uhr
Dienstag, 10. November: 
spanischer Abend mit Piroschka 19:00 Uhr
Freitag, 13. November: Kochlustküche: Suppenwürze ko-
chen 17:00 Uhr
Montag, 16. November: Literaturcafe 19:00 Uhr
Dienstag, 17. November: Filmabend 19:00 Uhr
Dienstag, 24. November: Adventkalender-Gestaltung 
19:00 Uhr
Weitere Informationen finden Sie auch unter 
www.3ERLEI.at; oder info@3ERLEI.at, Hauptplatz 3
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Die besten Küchen in 
Korneuburg fi nden Sie bei 

Ihr MHK Küchenspezialist für 
hochwertige Qualitätsküchen! 

Stockerauer Straße 43a | 2100 Korneuburg
Telefon 02262 / 73 8 73 | Telefax 02262 / 73 8 74
offi ce@kuechenstudio.cc | www.küchenstudio.cc

Korneuburg fi nden Sie bei 

Ihr MHK Küchenspezialist für 
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Sports und Wellness

Zum Abschluss des 3. UNIQA Hobby Beachvolleyball Cups 
2015 wurden insgesamt 13 Teams aus NÖ und Wien be-
grüßt. Die Teams in je zwei Gruppen im Herren- und 
Mixedbewerb matchten sich im Kreuz- und Finalspielen 
um die Siegerpreise. Das zweifache Siegerteam „Two more 
beers“, Johannes Laber und Andreas Vidic setzte sich gegen 
Oskar Kohl und Roman Meyer mit 15:10 im 3. Satz durch. 
Im Mixedbewerb entschied das reine Damenteam „E & 
E´s“ mit Eva Roth und Eva Stabentheiner auch den 3. Satz 
für sich. Die Gesamtwertung aller 3 Turniere gewann bei 
den Herren das ungeschlagene Team „2 more beers“, bei 
den Mixedteams „Bleistift und Ratzefütz“, Anita Soun und 
Günta Schedl. Eines ist garantiert: Auch nächstes Jahr wird es 
diesen Beachvolleyball Cup geben. 
Ergebnisse Herren-Bewerb:
1. Platz: 2 more beers (Johannes Laber/Andreas Vidic)
2. Platz: Oskar Kohl/Roman Meyer
3. Platz: Walter Stabentheiner/Zivorat Kamenica
Ergebnisse Mixed-Bewerb:
1. Platz: E & E´s (Eva Roth/Eva Stabentheiner)
2. Platz: Bleistift und Ratzefutz (Anita Soun/Günta Schedl)
3. Platz:  Timmo (Tini Klinger/Moritz Kofler)

v.l.n.r.: stehend: Tini Klinger,Moritz Kofler, Andreas Vidic, Johannes 
Laber, Walter Stabentheiner, Zivorat Kamenica, Roman Meyer, Oskar 
Kohl, GGR Peter König, Veranstalter Mag. Martin Angerer; vorne: 
Anita Soun, Günta Schedl, Eva Roth, Eva Stabentheiner

Guk-Gi

Taekwon-Do Verein Guk- Gi erfolgreich bei internationalen 
Turnieren!
Ende September und Anfang Oktober fanden wichtige 
internationale Turniere in der Schweiz und Ungarn statt. 
Auch Langenzersdorfer Taekwon-Do Kämpfer waren 
dort vertreten und sehr erfolgreich!!

Am 26.9.2015 fanden die Swiss Open in der Rüti statt. 
ITF-Austria war mit insgesamt 9 Teilnehmern aus 3 Ver-
einen vertreten. 
Bereits zum dritten Mal nach 2011 und 2013 (damals 
noch Swiss Challenger Cup) waren die österreichischen 
Teilnehmer höchst erfolgreich. Insgesamt wurden 5x 
Gold, 1x Silber und 8x Bronze erkämpft. Das internati-
onale Klassement des Turniers (Deutschland, Italien, Ös-
terreich, Usbekistan & Schweiz) ermöglichte einen Wett-
kampf auf höchstem Niveau

Am 3. und 4. Ok-
tober fand in Bu-
dapest der V. Migh-
tyfist Eagles Cup 
statt. Dieses Turnier 
verzeichnete einen 
neuen Teilnehmer-
rekord mit über 
330 Teilnehmern 
aus 8 verschiede-

nen Ländern. Daher war das Wettkampfniveau sehr hoch. 
Dennoch zeigten die Teilnehmer von Österreich eine 
gute Leistung und konnten ihre Klasse ausspielen.

Medaillengewinner vom Verein Guk- Gi
Gerald Bauer Gold (Kampf), 

Bronze (Formen)
Swiss Open

Nikolaus Wimmer Gold (Kampf), 
Silber (Formen)

Swiss Open

Wim De Graeve Bronze (Formen) Swiss Open
Sebastian Pareiss Bronze (Kampf), 

Bronze (Formen)
Swiss Open

Johanna Jansky Bronze (Kampf) Swiss Open
Christopher Nord Bronze (Kampf) V. Eagles Cup

BAUEN & RENOVIEREN
- Baumeisterarbeiten
- Altbausanierung
- Thermische Sanierung
- Trockenbau
- Dachausbau
- Maler,- Fliesen- & 
 Bodenlegerarbeiten
- Außenanlagen

MOLD-BAU
+43 660 294 85 85
office@mold-bau.at
www.mold-bau.at

AUS DEN
VEREINEN
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Zur Geschichte von Langenzersdorf
von Prof. Dipl.Ing. Erich Gusel

Teil 252: Langenzersdorf und die Donau
Im Jänner und Februar 1929 wurde Wien - und ganz Ös-
terreich -, von einem katastrophalen Winter heimgesucht, 
welcher die tiefsten Temperaturen seit 150 Jahren brach-
te. In Langenzersdorf wurden im Februar 1929 minus 
29 Grad Celsius gemessen, für Stift Zwettl hat man einen 
Wert von minus 36 Grad Celsius genannt. Auf der Donau 
baute sich durch die festgefrorenen Eisschollen eine di-
cke Eisschichte auf, die vom Eisernen Tor bis Schönbü-
hel in der Wachau reichte und vom 11. Februar bis 15. 
März 1929 die Schifffahrt auf der Donau blockierte, ande-
rerseits aber auch die Überquerung der Donau zu Fuß an 
gewissen Stellen ermöglichte. Weitere Informationen zum 
Thema Überfuhr entnehmen wir folgenden „Bedingnis-
sen zum Betrieb der stiftlichen Überfuhr von Klosterneu-
burg nach Langenzersdorf vom 13. November 1861:

1.	 Die Langenzersdorfer Überfuhr betrifft den Bezirk vom Bach ober 
dem Kahlenbergerdörfl bis zum Kierlingbach nach Langenzersdorf 
hinüber und von dort wieder in diesen Bezirk herüber.

2.	 Der Bestandnehmer ist hinsichtlich der Zahl der Überfuhren nicht be-
schränkt, hat jedoch eine solche Einrichtung zu treffen, dass niemand 
über eine Stunde warten soll und dass die Eisenbahn rechtzeitig be-
nützt werden kann. Hochwässer und heftige Winde ausgenommen.

3.	 Dem Pächter wird das Recht eingeräumt, die vereinbarten Gebühren 
einzuheben. Überschreitungen werden mit dem zwanzigfachen Be-
trage zugunsten des Armeninstitutes bestraft.

4.	 Wird von Seite des Stiftes ein Schiff bestellt, so hat der Pächter hier-
für 35 Kreuzer ö.W. zu begehren, welcher Betrag wieder zu entrich-
ten ist, wenn auch das Schiff zur Rückfahrt bestellt wird.

5.	 Müßte ein bestelltes Schiff über eine Stunde warten, so ist die näm-
liche Gebühr wie für die geschehene Überfuhr zu bezahlen. Rück-
sichtlich der stiftlichen Fuhren hat sich der Bestandnehmer jenen Be-
stimmungen zu fügen, welche das Stiftskammeramt herkömmlicher-
weise anordnet, wonach nach den Uferanweisungen, die in ein Ver-
zeichnis zu bringen sind, die stiftlichen Fuhren vierteljährig vergütet 
werden. Die Holzfuhren für das Stift sind nach den jedesmaligen 
Anweisungen pünktlich bei sonstiger Haftung für das Kammeramt 
zu leisten. Der Bestandnehmer, welcher für die Fahrlässigkeit sei-
ner Leute haftet, ist verpflichtet, beim Betrieb des Uferbestandes alle 
Vorschriften genau einzuhalten, welche die Donaustrompolizei- Vor-
schrift anordnet.

6.	 Sollte die Überfuhr nachlässig betrieben werden, so wäre das Stift be-
rechtigt den Vertrag als aufgehoben anzusehen, sobald sich mehrere 
Klagen hierwegen herausstellen.

7.	 Von beiden Seiten wird auf die Rechtseinwendung wegen Verletzung 
über die Hälfte Verzicht geleistet und es geht dieser Vertrag auch auf 
die Erben über. Bei einer Feuersbrunst hat der Bestandnehmer die 
Plätte sogleich an jenes Ufer zu bringen, welches dem Feuer entge-
gengesetzt ist, um schnelle Hilfe bringen zu können.

8.	 Steht der Eisstoß fest, so soll der Bestandnehmer die Bahn ausste-
cken, die Passanten haben den üblichen Betrag zu verabreichen.

9.	 Dem Bestandnehmer wird zur Unterkunft in dem neuerbauten 
Gasthause bei der Überfuhr ein Zimmer mit der Aussicht auf das 
Wasser, und zur Unterkunft für dessen Knecht und das Pferd ein 

Stall eingeräumt, und in gutem Zustande geweißigt übergeben, mit 
ganzen Fenstern und Thürschlüssel versehen, und ist ebenso wieder 
zurückzustellen.

10.	Es ist eine Caution von einhundert Gulden österr. Währung zu er-
legen, welche nach Ablauf der Bestandzeit dann zurückgestellt wird, 
wenn auch allen Verpflichtungen des Vertrages entsprochen wurde.

11.	Dem Stifte bleibt es unverwehrt, im Falle es mit der Bedienung des 
Bestandnehmers nicht zufrieden sein sollte, seine Wasserfuhren selbst 
zu besorgen oder durch gedungene Leute besorgen zu lassen.

12.	 Dem Uferpächter wird gegen Personen jeden Standes ein anstän-
diges und höfliches Benehmen vorgeschrieben. Klagen wegen unan-
ständigen Benehmens sowie wegen ungebührlicher Verzögerung wer-
den eine eindringliche Untersuchung zur Folge haben.

13.	Dem Bestandnehmer wird zur besonderen Pflicht gemacht, den Rech-
ten des Stiftes nichts zu vergeben, folglich alle Unterschleife in Bezug 
auf die Überfuhr sowohl als auch auf das Gestettenrecht, wodurch stift-
licher Grund und Boden von fremden Personen auf kürzere oder län-
gere Zeit als Niederlagsplatz benützt werden will, hintanzuhalten“.

Bei dem im Punkt 9 des Vertrages genannten „neuerbau-
ten Gasthaus“ handelt es sich um das stiftliche Ufergast-
haus in Langenzersdorf. Es wurde an der Stelle errichtet, 
wo die Klosterneuburgerstraße den damaligen Hochwas-
serschutzdamm (genannt „Hubertusdamm“, dazu siehe 
die Teile 96-98) überquerte und sich zur schon mehrmals 
genannten Anlegestelle senkte. Dieses Gasthaus wurde 
bald nach der beliebten Pächterfamilie „Friedl´s Ufer-
wirtshaus“ benannt und war an der Innenseite des  
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Hubertusdammes errichtet, die Hauptfassade zum Ort 
Langenzersdorf gerichtet und je ein großer Gastgarten 
auf der Vorderseite und auf der Rückseite (von wo auch 
ein Zugang zum bereits erwähnten Bootshaus des Ru-
der-Clubs Pirat möglich war) des imposanten Gebäu-
des bot bei schönem Wetter den meist zahlreichen Besu-
chern neben den Innenräumen des Gasthauses einen an-
genehmen Aufenthalt in der kräftigen Donauluft. Unsere 
Abbildung (aus dem Film- und Fotoarchiv Franz Haferl) 
zeigt neben dem Gebäude das Gastwirtsehepaar Friedl: 

Jakob (25.9.1862 – 20.8.1935) und seine Gattin Emma 
(30.10.1867 – 7.11.1946). Es gab auch noch zwei Töch-
ter (Maria, 7.6.1891 – 6.3.1985 und Emmi, 16.9.1892 – 
23.10.1979), welche fleißig im elterlichen Betrieb mitar-
beiteten und denselben bis zur Beendigung um 1975 wei-
ter führten. Damals musste das traditionsreiche Gebäude 
(ebenso wie der Hubertusdamm) dem Bau der Donau-
uferautobahn A22 weichen. Da das Gasthaus und Restau-
rant auch ein beliebtes Ziel von Sommerfrischlern und 
Ausflüglern war, musste auch genügend Personal vorhan-
den sein, nämlich ein dauernd angestellter Kellner (bei 
Bedarf auch noch weitere Aushilfskräfte), ein Schank-
bursch und Küchenpersonal. Wie wir schon gelesen ha-
ben – gemäß Punkt 9 des Vertrages – wurde in dem Ge-
bäude dem Betreiber der Überfuhr ein Zimmer „mit Aus-
sicht auf das Wasser“ und dessen Knecht und dem Pferd 
ein Stall eingeräumt. Schließlich soll noch mit einem Zi-
tat aus Teil 141 dieser Serie an eine damals getroffene Fest-
stellung wie folgt erinnert werden: „ Als in den Müh-
len noch Hochbetrieb herrschte, wurde in diesem Gast-
haus auch alljährlich der Müllerkirtag gefeiert. Da ging es 
stets hoch her, soll aber manchmal auch etwas derb geen-
det haben“.
Fortsetzung folgt. (Copyright und alle Rechte beim Verfasser) 

J. Friedl´s Restauration, auch „Uferwirtshaus“ genannt, um 
1902
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am Freitag, den 6. November 2015  

(2103 Langenzersdorf, Enzo-Platz hinter der Post) 

da eröffnet der Punschstand die heurige Saison  

Täglich ab 15:00 Uhr haben wir für  

unsere Freunde und Gäste geöffnet 

Am Eröffnungstag gibt es a wos guat´s zum essen 

 

 

 

 

Auf euer Kommen freuen sich Paul Gutschy und 

das Team von der Punschalm.Le 
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So ändern sich die Zeiten  
Betrachtungen des Urgesteins

Das Boot ist voll ?! ?? (Teil 2)

Wie schaut es bei uns aus?
Sind ähnliche Voraussetzungen wie sie von der Schweiz von 
1942 bis 1945 behauptet wurden heute auch bei uns in Ös-
terreich gegeben? Wenn wir diesbezüglich die Geschich-
te der Aufnahme von Flüchtlingen in Österreich seit 1945 
betrachten, kann derzeit die These: „Das Boot ist voll“ ge-
gen kurzfristige Hilfsmaßnahmen weder des Staates noch 
von Einzelpersonen wohl nicht vertreten werden. Der Leh-
re der Tragikkomödie des Schweizers Max Frisch, „Bieder-
mann und die Brandstifter“  (Uraufführung 1958) folgend, 
sollte aber nicht jede Vorsicht über Bord geworfen werden.

Die Situation 1945
Der 2. Weltkrieg hatte in Europa mit der bedingungslosen 
Kapitulation der Deutschen Wehrmacht am 8. Mai 1945 
formal geendet. Die Katastrophe war aber damit für viele 
noch nicht vorbei. Die im Krieg noch notdürftig aufrecht 
erhaltene Versorgungslage war zusammengebrochen. Es gab 
keinen Strom, kein Gas, kein Brennmaterial- aber Hunger, 
Not an Allem und massive Zerstörungen. Zur Situation in 
LE siehe „Kriegsende 1945 in LE“ von Germ/Gusel. In 
Wien gab es eine Hungersnot; Tagessatz für Normalverbrau-
cher 800 Kalorien. Babies und Kleinkinder hatten Anspruch 
auf 1/8 Liter Magermilch pro Tag. Vor diesem Hintergrund 
verwundert die enorme Kindersterblichkeit beim Geburts-
jahrgang 1945 nicht- allen, die das halbwegs gut überstan-
den haben: Alles Gute zum 70er!! Die im Dritten Reich an 
NÖ angegliederten deutschen Siedlungsgebiete in Mähren 
waren wieder an die Tschechoslowakei gefallen. Sie wur-
den wie das gesamte Sudetenland für die slawische Wie-
derbesiedlung von den Deutschen, die dort seit Jahrhun-
derten ansässig waren, „gesäubert“. Ehemalige Bürger der 
Habsburger- Monarchie, die entgegen den Versprechungen 

des damaligen US- Präsidenten Wilson vom „Selbstbestim-
mungsrecht der Völker“ 1919 in den neuen Staat der Tsche-
chen und Slowaken eingegliedert worden waren, mussten 
ihre Heimat verlassen. Über 3 Millionen Sudetendeutsche 
mussten nicht flüchten, sondern wurden vertrieben. Wohin? 
Nach Deutschland in die West- oder in die Ostzone oder 
nach Österreich? Die Not war überall groß.

Vertreibung, nicht Flucht 
Die Zeitzeugin Edith hat ihre damaligen Eindrücke (sie 
stand vor dem Eintritt in die Schule), nachdem sie 1949 in 
LE wieder eine neue Heimat gefunden hatte, wie folgt fest-
gehalten: „Mai 1945: Der Krieg ist aus! Bis in unsere Sand-
kiste hörten wir Kinder den Ruf in deutsch und tschechisch. 
Erleichterung, aber auch die große Frage: Was kommt jetzt? 
… Bereits am 13. Juni, dem Geburtstag meiner kleinen 
Schwester, mussten wir unsere Wohnung verlassen. Die 
Tschechen waren auf einmal unsere Feinde und meinten: 
die Wohnung ist zu groß. So zogen wir (Mutter mit zwei 
kleinen Mädchen) zuerst zur Tante, dann zur Omi. Dann 
ging es gemeinsam mit Tante und beiden Omis weiter weg. 
Ich sehe mich am Marktplatz von Wittkowich stehen, mei-
nen kleinen Rucksack am Rücken und meinen Puppenwa-
gen schiebend, nicht mit einer Puppe, sondern beladen mit 
den wenigen Habseligkeiten die wir mitnehmen durften. 
Das Gleiche in etwas größerer Ausgabe bei meiner Mutter. 
Die tschechischen Aufsichtsorgane trieben das armselige 
Häuflein vorerst in ein Auffanglager. Das erste Mal in mei-
nem Leben spürte ich brennenden Schmerz und wusste, dass 
ich meine Kindheit und die Heimat verloren hatte. Im Juli 
1945 wurden wir in Viehwaggons verladen und über Prag, 
Dresden und Leipzig nach Cottbus transportiert.  In meiner 
Erinnerung sehe ich noch den Bahnhof von Leipzig: eine 
riesige ausgebombte Halle, aufgerissene Gleise, das ehemali-
ge Glasdach in tausenden Stücken zersplittert. Dazwischen 
Tote, die aber von den Lebenden nicht beachtet wurden. 
Hunger, Durst und die Ruhr machten uns in den Waggons 

ERLEBTE
GESCHICHTE



GEMEINDENACHRICHTEN

 
30 GEMEINDENACHRICHTEN LANGENZERSDORF 11/15

sehr zu schaffen. Eigentlich hieß es, hätte unser Transport zur 
Nordsee fahren sollen, aber es gab keine Kohle für die Lok. 
Wieder stieg Mutter aus, um für uns etwas Essbares zu or-
ganisieren. Auf einem Gut ca. 5 km von Cottbus entfernt, 
suchten sie Erntehelfer. Wir hatten Glück, bekamen dort et-
was zu essen, durften arbeiten und in einem Gartenhäus-
chen Unterschlupf finden. Trotzdem: der Hunger war unser 
ständiger Begleiter. Ich sehe mich mit Tante auf Tauschtour: 
Tausche Ringe, Uhren für einen Laib Brot. Nach vier Wo-
chen ereilte uns der Typhus. Ich blieb verschont. Die eine 
Omi setzte sich Richtung Österreich ab, ohne Geld und 
ohne Papiere. Nach einer abenteuerlichen Reise, häufig zu 
Fuß, kam sie nach einem halben Jahr in Wien an. Nach der 
Genesung unserer Kranken konnte ich zur Schule gehen. 
Mutter fand Arbeit im Gewerkschaftshaus in Cottbus, Groß-
mutter führte den Haushalt. Die Tante setzte ihre hellsehe-
rischen Kenntnisse ein und las den Menschen ihr Schick-
sal aus der Hand. So kamen wir zu wertvollen, zusätzlichen 
Lebensmitteln. Die schönste Nachricht hörten wir durchs 
Rote Kreuz: VATER lebt und befindet sich in englischer 
Kriegsgefangenschaft.“

Flucht aus der Russenzone (DDR)
Das weitere Schicksal kurz zusammengefasst: Der Vater 
wurde aus der Kriegsgefangenschaft als Altösterreicher 
nach Wien entlassen und erhielt 1948 auch für seine in 
der Russenzone (später: DDR) lebenden Familienange-
hörigen die österreichische Staatsbürgerschaft. Der zwi-
schenzeitig ausgebrochene „Kalte Krieg“ verhinderte aber 
die legale Familienzusammenführung. Es blieb nur die 
Flucht über die damals noch „grüne Grenze“. Lassen wir 
aber Edith selbst berichten: „Es war ein herrlicher Win-
tertag als wir von Cottbus per Bahn nach Erfurt, wo uns 
ein Fluchthelfer erwarten sollte, aufbrachen. Gepäcksfrage 
gab es keine; in meinem Rucksack befanden sich lediglich 
ein paar Päckchen Zucker als Notverpflegung. Damals ein 
Schatz. Viele Hindernisse wie Zugsverspätung, Kontrollen 
u. dgl. verlängerten die Reise. Als wir ankamen war unser 
Fluchthelfer (jetzt: Schlepper) schon weg. Aber es gab noch 
Menschlichkeit. Nach einer warmen Mahlzeit bei einem 
Lehrer fand sich dessen Vater, ein Invalide, bereit, uns bis an 
die Grenze zu führen. Wir gingen mit, was hatten wir noch 
zu verlieren? Nahe der Grenze verabschiedete sich der alte 
Mann, dem man die Angst ansah. Allein gingen wir, das wa-
ren Großmutter, Mutter, meine kleine Schwester und ich, 
weiter. Unser Ziel war Eschwege in der amerikanischen 
Zone. Lange waren wir noch nicht unterwegs als ein russi-
scher Grenzsoldat mit Gewehr auftauchte. Er sah uns, aber 
er sah weg. Stolpernd, vor allem die Großmutter, wander-
ten wir durch den sonnendurchfluteten Winterwald. End-

lich die Tafel: ENDE DER RUSSISCHEN ZONE; nach 
einem Stück Niemandsland: AMERIKANISCHE ZONE. 
Auch dort Grenzposten, die uns aber absichtlich nicht be-
merkten. Haben wir es geschafft? In Eschwege wurden wir 
von einem eingeweihten Eisenbahner in einem finsteren 
aber beheizten Waggon außerhalb des Bahnhofs unterge-
bracht, um weiteren Kontrollen zu entgehen. Glücklich 
schliefen wir Kinder ein und wachten erst in München 
wieder auf. Von München gingen regelmäßig Transporte 
nach Österreich. Da wir den nächsten Transport versäumt 
hatten, mussten wir sechs Wochen in einem Lager zubrin-
gen. Das war für mich eine herrliche Zeit; es gab die ers-
ten Orangen, Schokolade und Vollmilch. Meine Spazier-
gänge führten mich zu dem nahe beim Lager gelegenen 
Waldfriedhof. In der Aufbahrungshalle war es verhältnis-
mäßig warm. Im Lager gab es erst am Abend ein Kano-
nenofen- Feuer. … Wir kamen in Wien am Nordbahnhof 
an. Am Bahnsteig waren viele Menschen, die winkend den 
Zug entlangliefen. Wir hatten die Zugfenster schon geöff-
net und der Zug hielt so, dass ich direkt aus dem Fenster 
in die Arme meines Vaters gehoben wurde. Im 20. Bezirk 
gab es bei der Tante Bier, Würstel und Kaffee. Dann gings 
mit dem 31er nach Floridsdorf, weiter mit einem Bus nach 
Langenzersdorf, das damals zu Wien gehörte. … In LE, in 
der Korneuburger Straße hatten wir ein ZUHAUSE, eine 
neue HEIMAT gefunden.“

Die große Politik und der Brünner Todesmarsch
Zurück in die große Politik, die häufig die Hauptursache 
des Elends der „Kleinen Leute“ ist. Auf der Potsdamer 
Konferenz im August 1945 billigten die USA, Großbri-
tannien  und die UdSSR (Union der sozialistischen So-
wjetrepubliken) die vom damaligen Präsidenten der CSR 
Edvard Benes (Benes Dekrete) als Lösung des Nationali-
tätenproblems vorgeschlagene Ausweisung der Sudeten-
deutschen. Innerhalb kurzer Zeit mussten etwa 3,5 Milli-
onen Menschen, höchstens mit Handgepäck, ihre Heimat 
verlassen. Nach Österreich kamen damals (nur) 150.000 
Vertriebene. Besonders tragisch war der „Brünner Todes-
marsch“. Aus der Gegend von Brünn waren etwa 30.000 
Nemci (Deutsche- Frauen, Kinder, alte Männer) zusam-
mengetrieben und die Kolonne zu Fuß nach Österreich 
in Bewegung gesetzt worden. Wer nicht mehr mitkonn-
te, wurde erschossen. An der Grenze zu Österreich ange-
langt verhinderte die Besatzungsmacht (Rote Armee) zu-
nächst den Grenzübertritt. Schließlich ging es doch weiter 
über Drasenhofen, Poysdorf, Mistelbach und Wolkersdorf 
nach Wien. Von den 30.000 Personen verstarben insge-
samt etwa 5.000, viele schon in der CSR.

Fortsetzung folgt 
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  Kath. Pfarre St. Katharina
2103 Langenzersdorf, Obere Kirchengasse 6, Tel. 02244 2257

Gottesdienste/Hl. Messe: Sonn- und Feiertag 07:30 Uhr 
und 10:00 Uhr, Dienstag 18:30 Uhr, Donnerstag 8:00 Uhr, 
Freitag 18:30 Uhr, Samstag (Vorabendmesse) 18:30 Uhr. 
Pfarrkanzlei: Mo-Di-Do-Fr 9:00 bis 11:30 Uhr, Obere  
Kirchengasse 6; Tel. 02244 2257 (für pfarrliche Angelegen-
heiten wie Taufe, Erstkommunion, Firmung, Hochzeit, Kranken- 
kommunion, Begräbnis, u.v.a.m.) 

Sonntag, 1. November, Allerheiligen, 7:30 Uhr Messfeier,  
10:00 Uhr Festgottesdienst, 15:00 Uhr Allerheiligen-
andacht am Friedhof und Segnung der Gräber.

Montag, 2. November, Allerseelen, 8:00 Uhr Messfeier 
für alle Verstorbenen, 18:00 Uhr Messfeier am Fried-
hof in der Aufbahrungshalle 

Freitag, 6. November, Krankenkommunion, 17:30 Uhr 
Gestaltete Anbetung und Beichtgelegenheit, anschlie-
ßend um 18:30 Uhr Messfeier vom Herz-Jesu-Freitag 

Sonntag, 8. November, 7:30 Uhr Messfeier, 10:00 
Uhr Familiengottesdienst mitgestaltet von Kindern,  
Pfarrcafé, 17:00 Uhr gemeinsame Anbetungsstunde in 
der Pfarrexpositur Dirnelwiese

Mittwoch, 11. November, 17:00 Uhr Martinsandacht für 
Kinder (bitte Martinslaternen mitbringen)

Sonntag, 15. November, Hl. Leopold, 7:30 Uhr Messfeier,  
9:00 Uhr Krabbelmesse, 10:00 Uhr Festgottesdienst 

Samstag, 21. November, Patrozinium, 18:30 Uhr Fest-
gottesdienst mit Weihbischof DDr. Helmut Krätzl,  
anschließend festliche Agape 

Sonntag, 22. November, Christkönigssonntag, 7:30 Uhr 
Messfeier, 10:00 Uhr Festgottesdienst, Pfarrcafe

Sonntag, 29. November, 1. Advent, 7:30 Uhr Messfeier,  
10:00 Uhr Geburtstagsmesse für alle Jubilare des  
Monats November, Familiengottesdienst mitgestaltet 
von Kindern, Adventkranzsegnung bei allen Gottes-
diensten. 

Anmeldung zur Firmvorbereitung: 
Donnerstag, 5. und Freitag, 13. November von 
17:00 bis 20:00 Uhr im Pfarrheim (Jahrgang 2002 
und älter; Infos in den Schaukästen, im Pfarrblatt 
und auf der Homepage der Pfarre)

Weitere Informationen: www.pfarre-langenzersdorf.at

  Kath. Pfarrexpositur  
  Dirnelwiese – St. Josef

2103 Langenzersdorf, Krottendorfer Str. 48-50, Tel./Fax 4096

Gottesdienste: Mittwoch 18:00 Uhr, Sonntag (Feiertag) 
8:45 Uhr, Kanzleistunden: Mittwoch 18:30 bis 19:30 Uhr, 
Sonntag 10:00 bis 11:30 Uhr

Pfarrkaffee: Sonntag, 8. und 22. November, nach dem 
Gottesdienst
„Kaffeeplauscherl“: Sonntag, 15. November, ab 15:00 Uhr
Rosenkranzgebet: Mittwoch, 11. November, 17:15 Uhr
Anbetung: Sonntag, 8. November, 17:00 Uhr

Besondere Gottesdienste:
Sonntag, 1. November, Allerheiligen, 8:45 Uhr heilige 

Messe, 15:00 Uhr Totengedenken (Friedhof)
Montag, 2. November, Allerseelen, keine heilige Messe
Sonntag, 22. November, Christkönigssonntag, 8:45 Uhr 

heilige Messe mit Spendung des Primizsegens durch 
Ignatius Sutel, CanReg

Sonntag, 29. November, 1. Adventsonntag, 8:45 Uhr 
heilige Messe, Segnung der Adventkränze 

Weitere Informationen: www.pfarre-dirnelwiese.at

  Evangelische  
  Pfarrgemeinde A.B.

Pfarramt in Korneuburg, Kielmannseggasse 8, Tel. 02262 74304
LE: Holzkirchlein Langenzersdorf, Obere Kirchengasse 10
KO: Dreieinigkeitskirche Korneuburg, Kielmannseggasse 8

LE Sonntag, 8. November, 9:30 Uhr Gottesdienst mit 
Gitarrenbegleitung, Abendmahl 

LE Sonntag, 22. November, 9:30 Uhr Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag mit Beichte und Segen, gleichzeitig 
Kindergottesdienst, anschließend Kirchenkaffee

LE Sonntag, 29. November, 18:00 Uhr (!) besinnliche 
Abendandacht zum 1. Advent mit besonderer Musik, 
anschließend Adventbazar 

Weitere Informationen: www.evang-korneuburg.at

PFARREN DER
GEMEINDE



LANGENZERSDORFER
ADVENTTAGE

vom 27. 11. bis 29. 11. 2015

ADVENTMARKT 
mit CHRISTBAUMVERKAUF und Ponykutschenfahrt
bei der Pfarrkirche St. Katharina, Obere Kirchengasse 6

ADVENTKUNSTMARKT
Sa von 10:00 bis 18:00 Uhr
So von 10:00 bis 17:00 Uhr
im Festsaal, Hauptplatz 9

15:00 	 Alle Stände geöffnet

16:45 	 4 Tenöre Musikkapelle

17:00 	 Eröffnung Bgm. Mag. A. Arbesser

17:10 	 4 Tenöre Musikkapelle

18:30	 Hl. Messe

19:30 	 Brass Sextett Musikkapelle

21:00 	 Bläserensemble Musikkapelle 

	 und Musikschule

22:00 	 Ende der Veranstaltung

Freitag, 27. Nov.

Samstag, 28. Nov.15:00 	 Alle Stände geöffnet15:30 	 Trompeten-Ensemble Musikschule
16:00 	 Nikolo

17:30	 Gesangverein Langenzersdorf 1877
18:30 	 Hl. Messe19:30	 Würflacher Septime21:30 	 Weisenbläser22:00 	 Ende der Veranstaltung

Sonntag, 29. Nov.

10:30 	 Hl. Messe

11:00	 Alle Stände geöffnet

11:00 	 Volksschulchor Langenzersdorf

15:00 	 Bläserquintett Musikkapelle 

16:00 	 Saxophon-Trio Musikschule

18:00 	 Jagdhornbläser Gruppe 

	 Hermann Löns

19:45 	 Turmblasen Bläserensemble

20:00 	 Ende der Veranstaltung


